
1Foto: Gerhard Seybert

Ausgabe 6 | 2023 
Dezember 2023 
Januar | Februar 2024

Das Stadtmagazin

19
. J

ah
rg

an
g

Foto: Gerhard Seybert



Geldern benötigt 

Trinkwasser. 

Wir investieren  

in Leitungsnetze  

und Förderbrunnen.

einfach  

wertvoll

CMS Standard 83

Erzeugung EE Erneuerb
are

Energ
ien

n Nachgewiesene Netto-Erzeugung
 (100% Erneuerbare Energie)
n Produzent steigert den Anteil 
 Erneuerbarer Energieerzeugung
n Geprüftes Monitoring-System 
 des Produzenten
n Nachgewiesene Leistungszusagen 
 (Zeitgleichheit)
www.tuvsud.com/erzeugung-ee

Stromerzeugung aus
Erneuerbarer Energie



6|2023 3

WIR wünschen ruhige, besinnliche  

und fröhliche Weihnachten 
Liebe Leserinnen und Leser!

W
enn Sie die sechste Aus-
gabe des Jahres in Händen 
halten, ist dies ein untrüg-

liches Zeichen für das heranna-
hende Weihnachtsfest. Auch die 
fröhlich und freundlich miteinander 
umgehenden Besucher des Gel-
derner Winter-Events „Heiß auf 
Eis“, das uns – und nicht zuletzt die 
Kinder und Jugendlichen auf der 
Eisbahn - noch bis zum 17. Dezem-
ber erfreut, sprechen für die zeit-
liche Nähe zum „Fest der Feste“.  

Selbstverständlich kann man über 
zahlreiche Baustellen in der Stadt 
geteilter Meinung sein. Jedoch 
langsam aber sicher putzt sich 
Geldern fein raus. Eine Veränderung 
zum Guten. So empfinden WIR es 
jedenfalls. 

Ganz fest drücken WIR dem Ein-
zelhandel die Daumen und wün-
schen ein gutes Weihnachtsge-
schäft. Auch all denjenigen, die 
sich „in diesem Jahr aber nun 
wirklich und ganz ehrlich“ vorge-
nommen haben, die Vorweih-
nachtszeit stressfrei zu genießen, 
wünschen WIR viel Erfolg. Mal 
schauen, ob es diesmal klappt. Ein 
Tipp: Der Besuch etlicher, sorgsam 
vorbereiteter, Veranstaltungen in 
unserer Stadt könnte ein Anfang 
sein zum Genuss im Advent. Viele 
Hinweise finden Sie in dieser Aus-
gabe Ihres Stadtmagazins.  

Ein klein wenig Wehmut kommt al-
lerdings schon auf, wenn man die 
Meldungen über das Ende der „Ära 
Werbering“ liest. Hier jedoch sig-

nalisiert der Werbering deutlich 
„Entwarnung“. Gelderner Einzel-
händler und Unternehmer können 
sich auch künftig auf den Werbering 
verlassen. Zwar werden große Ver-
anstaltungen, wie die Fahrradbör-
se, die Straßenparty oder auch 
der Straßenmalwettbewerb in Zu-
kunft von der Stadt Geldern orga-
nisiert. Der Werbering hat aber 
seine Mitarbeit zugesagt. Gut so. 
Nichts wäre schlimmer, als das 
Wissen und den großen Erfah-
rungsschatz der Werberingakteu-
re nicht zu nutzen.  

Dennoch – ein Einschnitt ist es 
schon, wenn engagierte Menschen 
wie Gerd Lange oder auch Karla 
Leurs, viele Jahre untrennbar mit 
den Veranstaltungen des Werbe-
rings verbunden, sich nun verab-
schieden. Und, wie immer bei sol-
chen Veränderungen, sehen auch 
weitere bedeutsame Mitstreiter 
den richtigen Zeitpunkt für Verän-
derungen gekommen. So stehen lei-
der auch Gisela Grabowski, Marcel 
Beyer, Roger Bruns und Ragnar 
Szkudlarek nicht mehr für den Vor-
stand zur Verfügung.  

Die Besucher der Jahreshaupt-
versammlung des Werberings zeig-
ten in jedem Fall Größe und ver-
abschiedeten die bisherigen Vor-
standsmitglieder mit Dank, Lob 
und anerkennendem Applaus.  

Und was die Zukunft angeht, so 
stärkte die Versammlung den neu-
en Vorstand mit einem einstimmi-
gen Votum. Dies ist in jedem Fall eine 

sehr gute Basis für eine vertrau-
ensvolle und erfolgreiche Zusam-
menarbeit mit der Stadt Geldern.  

Veränderungen, das dürfte be-
kannt sein, hat es immer schon ge-
geben. Mir erklärte man beispiels-
weise, der Weihnachtsbaum sei 
„out“. Schon allein wegen des Kli-
maschutzes. Stattdessen können 

man ein holographisches Abbild nut-
zen. Fehlt eigentlich nur noch, dass 
man die Familie nur noch virtuell be-
sucht. 

Mit einem freundlichen aber deut-
lichen „Nein, Danke!“ lasse ich sol-
che Veränderungen einfach mal 
sein. Die Nordmanntanne kommt 
mir dann doch behaglicher vor.

Gemeinsam mit dem gesamten Team Ihres Stadtmagazins WIR in-
GELDERN wünsche ich Ihnen ruhige, besinnliche und auch fröhliche 
Tage in Gesellschaft Ihrer Liebsten, frohe Weihnachten – und ein ge-
sundes 2024. 

Ihr Herbert van Stephoudt 

Die Zukunft kann kommen: Die Mitglieder des neu formierten Vor-
stands des Gelderner Werberings können auf ein einstimmiges 
Votum bauen. Gewählt wurden (von links) Tizian Kisters, Daniela 
Artz, Martin Kempkens (Vorsitzender), Carsten Spütz, Gaby 
Engelke (Vorsitzende), Klaus Verheyen und Alexander Westerhei-
de (Vorsitzender). Ebenfalls gewählt, aber leider nicht im Bild, 
wurde Michael Linz. WIR inGELDERN wünscht dem neuen Vor-
stands-Team viel Erfolg. Foto: Werbering
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StadtGespräch Nach 43 Jahren am Finanzgericht  
Düsseldorf: Josef Joisten beendete 
Arbeit als ehrenamtlicher Richter  

 
Josef Joisten (Mitte) freute sich über den Dank des Gelderner Bürger-
meisters Sven Kaiser (links) und des Landtagsabgeordneten Stephan 
Wolters für sein ehrenamtliches Engagement. Foto: hvs 

Für einen jahrzehntelangen ehrenamtlichen Einsatz be-
dankten sich Gelderns Bürgermeister Sven Kaiser und der 
Landtagsabgeordnete Stephan Wolters bei Josef Joisten 
aus Pont. Der Landwirtschaftsmeister schied nach 43 
Dienstjahren aus seinem Amt als ehrenamtlicher Richter 
am Finanzgericht Düsseldorf aus und war von dessen Prä-
sidenten Dr. Klaus Jürgen Wagner verabschiedet worden. 

Josef Joisten, der für sich in Anspruch nehmen kann, 
keine einzige Sitzung, zu der er geladen war, versäumt zu 
haben, beantwortet die Frage nach dem Höhepunkt seiner 
langjährigen Laufbahn ohne zu zögern: „Das war fraglos die 
Einladung des Bundespräsidenten ins Berliner Schloss 
Bellevue am 30. August 2013. Diese Einladung habe ich als 
besondere Ehre empfunden“, so Joisten. 

Bürgermeister Sven Kaiser bedankte sich persönlich für 
den langjährigen Einsatz: „Ich empfinde es als eine her-
ausragende und vor allem pflichtbewusste Leistung, sich 
über einen so langen Zeitraum in den Dienst der Gesell-
schaft zu stellen. Ganz sicher sind Sie ein Vorbild für viele 
Menschen, die sich ehrenamtlich engagieren“, so Sven 
Kaiser. Stephan Wolters verwies auf die besondere An-
strengung, die Arbeit in Düsseldorf mit der auf einem fa-
miliengeführten landwirtschaftlichen Betrieb zu koordi-
nieren. „Ich halte Ihre Arbeit vor allem deswegen für 
bemerkenswert, weil der Blickwinkel auf die zu verhan-
delnden Fälle aus der Selbstständigkeit heraus sicherlich 
ein anderer ist, als aus einem Angestelltenverhältnis. Wir 
brauchen auch künftig Leute, die sich für diese Ämter ein-
setzen“, warb Stephan Wolters. 

Ganz ohne Ehrenamt wird Josef Joisten auch künftig nicht 
sein. Die ehemalige Landrätin des Kreises Kleve, Silke Go-
rißen, jetzt Ministerin für Landwirtschaft und Verbrau-
cherschutz in Nordrhein-Westfalen, hatte ihn gebeten, 
seine Erfahrungen in den Kreisjagdbeirat in Kleve einzu-
bringen. „Dieser Einladung bin ich gern gefolgt“, so Josef 
Joisten. 

9. Dezember in Hartefeld: 
Kirche mal anders   

 
Schrieben Kinogeschichte: John Belushi und Dan Aykroyd. In der  
St.-Antonius-Kirche Hartefeld gibt’s ein Wiedersehen mit den „Blues 
Brothers“ Foto: images / Universal 

Nach der gelungenen Premiere im Vorjahr, lädt der kirch-
liche Gemeinderat für Hartefeld und Vernum zum zweiten 
Mal zu “Kirche mal anders” in die St. Antonius-Kirche ein. 
Am Samstag, 9. Dezember, möchte man ab 17 Uhr mit 
Jung und Alt adventliche Geschichten hören und auch ge-
meinsam singen. 

Der Kindergarten St. Antonius veranstaltet ein 15-minüti-
ges Unterhaltungsprogramm für die Jüngsten. Michael 
Görtz vom Gemeinderat: „Unterstützt werden wir beim 
Singen der Weihnachtslieder zuerst durch den Spiel-
mannszug Blau-Weiß und ab etwa 18.15 Uhr durch unseren 
Organisten Theo Büren. Auch der Kirchenchor führt ein 
Ständchen auf. Zudem freuen sich die Organisatoren über 
Jeden, der selbst eine Geschichte oder ein Gedicht vor-
tragen möchte.“ Eine kurze Abstimmung zum Programm 
mit Regina Schüren ist hilfreich. Sie ist erreichbar unter Te-
lefon 0162 4963459. 

Zum Abschluss verwandelt sich die Kirche in ein Kino. Ab 
19.30 Uhr zeigen die „Blues-Brothers“ wie sie mit coolen 
Rhythmen die Menschen für einen guten Zweck begei-
stern.  

Vor der Kirche gibt es dazu Plätzchen und Glühwein. In der 
Kirche darf zum Kinoerlebnis das Popcorn nicht fehlen.

„Geldrischer Heimatkalender“: 

Lesenswerte Heimatgeschichte(n)  

Herausgegeben wird er schon seit 1977 und aus den Bücherregalen historisch inter-
essierter Leser ist er nicht wegzudenken: Der „Geldrische Heimatkalender“, heraus-
gegeben vom Historischen Verein für Geldern und Umgegend. In der Ausgabe 2024 
befasst er sich gründlich mit der Gemeinde Kerken. Aber auch weitere interessante 
Themen aus dem gesamten Gelderland sind enthalten. Dafür sorgten insgesamt 39 
Autorinnen und Autoren. Zu haben ist der Einband, der sich auch bestens als Geschenk 
eignet, für 10,90 Euro im Buchhandel (hv-geldern.de).

Einsegnung am Sonntag, 10. Dezem-
ber: Herz-Jesu-Kapellchen in Vernum 

 

Sorgsam und gründlich erneuert durch die Ehrenamtlichen 
der Marianischen Bruderschaft Vernum: Das „Herz-Jesu-Ka-
pellchen” in Vernum, das Gelderns früherer Stadtarchivar 
Dr. Stefan Frankewitz den „Formen der Neugotik aus dem 
letzten Viertel des 19. Jahrhunderts“ zuordnete. Foto: hvs 

Geplant und beschlossen hatten es die Vernumer Schüt-
zenschwestern und –brüder eigentlich schon 2020: Das Hei-
ligenhäuschen am Poelycker Weg, direkt gegenüber dem 
Wiegelsweg gelegen, sollte wieder in früherem Glanz er-
strahlen. Coronabedingt hat sich das Vorhaben der Ma-
rianischen Schützenbruderschaft zwar ein wenig ver-
schoben, aber nun wird das gelungene Werk am Sonntag, 
10. Dezember, gleich nach dem Gottesdienst eingesegnet. 

Die ‚Stiftung der Volksbank an der Niers für Heimatfor-
schung und Heimatpflege‘ hatte die sehr arbeitsintensive 
Sanierung gern unterstützt. Unter anderem musste der 
komplette Dachstuhl abgetragen und erneuert werden. 
Das Dach wurde mit originalgetreuen Dachziegeln, die zu-
dem gegen Sturm gesichert wurden, neu eingedeckt. Auch 
das Mauerwerk wurde von Grund auf saniert und der Putz 
im Innenraum musste abgetragen und erneuert werden. 
Viel Arbeit, die sich gelohnt hat. Schließlich ist das „Herz-
Jesu-Kapellchen am Poelycker Weg“ auch im Buch „Die 
Denkmäler der Stadt Geldern“ von Dr. Stefan Frankewitz als 
bedeutsam vermerkt (bruderschaft-vernum.de).  
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Dieter Schade verabschiedet sich  
vom Seniorenbeirat   

 

Viele Gäste und Wegbegleiter kamen zur letzten Sitzung von Dieter 
Schade im Seniorenbeirat ins Bürgerforum.  Foto: Stadt Geldern/Terhorst 

Er war viele Jahre lang das Gesicht des Gelderner Senio-
renbeirats: Dieter Schade. Nach 25 Jahren in dem Gremi-
um, das als Bindeglied zwischen Gelderner Senioren und 
Stadtverwaltung fungiert und sich um seniorenrelevante 
Themen kümmert, ist nun Schluss. 19 Jahre lang hatte er 
zudem den Vorsitz inne. „Ich schaffe es körperlich ein-
fach nicht mehr“, sagt der 85-Jährige. In der vergange-
nen Sitzung des Seniorenbeirats gab er den Vorsitz ab 
und verabschiedete sich offiziell aus dem Gremium. Die 
Leitung des Seniorenbeirats übernimmt nun erst einmal 
die bisherige Stellvertreterin Marlies van Treeck kommis-
sarisch.  

In seiner Zeit im Seniorenbeirat wirkte Schade, der seine 
berufliche Laufbahn durchgehend bei der Post verbrach-
te, bei der Umsetzung vieler Ideen federführend mit. 
Etwa bei der Einführung der „netten Toilette“, der Ein-
führung von Notruf-Nummern an jeder Gelderner Bank 
oder bei der Gründung der Stadtbuslinie SL9 „De Gelder-
sche“. Auch dem Thema Demenz habe man sich in 
Zusammenarbeit mit Dr. Frank Kuczera vom Clemens-
Hospital schon früh gewidmet und bei vielen Infoveran-
staltungen darüber informiert und beraten. „Und das zu 
einem Zeitpunkt, als noch niemand offen darüber spre-
chen wollte. Zum Glück ist Demenz heute kein Tabu 
mehr“, sagt Dieter Schade.  Zum Glück. Und auch dank 
des Engagements des Gelderner Seniorenbeirats! 

Neubau-Pläne im Fokus der  
Bürgermeister-Sprechstunde am FSG 

 

Markus Grönheim und Sven Kaiser (von links) waren zur fünften Schü-
lersprechstunde an Friedrich-Spee-Gymnasium zu Gast Foto: Stadt Gel-

dern 

Lise-Meitner-Gymnasium, Realschule An der Fleuth, Ge-
samtschule, Liebfrauen-Realschule und nun das Fried-
rich-Spee-Gymnasium: Der fünfte Termin der noch relativ 
jungen Bürgermeister-Schülersprechstunde führte 
Stadtoberhaupt Sven Kaiser und Markus Grönheim (Bei-
geordneter der Stadt Geldern und unter anderem zu-
ständig für den Bereich Jugend & Familie) nun zur Schü-
lervertretung des Friedrich-Spee-Gymnasiums. 

Vor wenigen Monaten rief die Verwaltung die Schüler-
sprechstunde ins Leben, um mit den Jugendlichen in ei-
nen intensiveren Austausch zu kommen. Kaiser und Grön-
heim besuchen seitdem der Reihe nach die weiterfüh-
renden Schulen in Geldern, informieren dabei über 
Projekte aus dem Stadtgebiet, diskutieren über ver-
schiedene Themen und hören vor allem zu, was die Ju-
gendlichen bewegt 

Die Schülervertretung des FSG zeigte sich bestens vor-
bereitet und hatte viele Fragen. Hauptgegenstand des 
gut 60-minütigen Austauschs waren natürlich die Plä-
ne zum aktuellen Neubauprojekt des Friedrich-Spee-Gym-
nasiums. „Wie sieht der weitere Zeitplan aus? Welche Aus-
wirkungen haben die Arbeiten für den laufenden Schul-
betrieb?“, waren etwa Fragen, die die Schüler von den 
beiden Stadtvertretern beantwortet haben wollten. 
Aber nicht nur zu diesen Fragen nahm Sven Kaiser aus-
führlich Stellung, sondern auch zu den Themen Schul-
sozialarbeit und IT-Ausstattung an den Gelderner Schu-
len. 

Nachdem nun alle Schülervertretungen der fünf wei-
terführenden Schulen in Geldern besucht wurden, plant 
die Stadtverwaltung fürs kommende Jahr ein gemein-
sames Event für alle Schülervertretungen. Denn der bes-
sere Austausch untereinander war einer der Wünsche, 
die die fünf Schülervertretungen in der Schülersprech-
stunde äußerten.
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Digital in die Zukunft:  
Neue Funkgeräte für die DLRG 

 

Es bedanken sich beim Volksbank-Geschäftsstellenleiter Markus 
Bexte: Isabell Kempkens und Christian van de Laak von der DLRG.  
Foto: Gerhard Seybert 

Wasser, das ist das Element der DLRG Ortsgruppe Gel-
dern-Walbeck e.V.. Aber auch als Sanitäter sichern die Eh-
renamtler Veranstaltungen in und um Geldern ab. Für 
diese Dienste und im Einsatzfall können die Wasserretter 
sich nun über neue Technik freuen. Die Volksbank an der 
Niers unterstützt die Ortsgruppe bei der Anschaffung 
neuer Funkgeräte. „Wir freuen uns, die DLRG bei einer so 
wichtigen Anschaffung unterstützen zu können“, so Ge-
schäftsstellenleiter Markus Bexte.  

Die Geräte werden eingesetzt um bei Diensten, Übungen 
und Einsätzen die Kommunikation aufrecht zu erhalten. Die 
alten Geräte der Einsatzkräfte sind in die Jahre gekommen. 
Zudem wird Ende nächsten Jahres eben diese alte Tech-
nik abgeschaltet. Der Betriebsfunk wechselt auf die Digi-
taltechnik. Hier war die Beschaffung neuer Geräte dringend 
notwendig.  

Die Helfer der DLRG arbeiten ausschließlich ehrenamtlich. 
Der Verein finanziert sich im Wesentlichen durch Spenden. 
„In neues Material zu investieren, schafft man nur mit der 
Unterstützung starker Partner“,  so DLRG-Einsatzleiter 
Christian van de Laak. „Umso dankbarer sind wir, dass die 
Volksbank an der Niers bereits viele Jahre den Verein un-
terstützt.“ 

Der Verein wird unmittelbar mit dem Wasser in Verbindung 
gebracht - umso wichtiger, dass die neuen Geräte was-
serdicht sind. „Das erleichtert unsere Arbeit ungemein 
und schafft auch eine gewisse finanzielle Sicherheit, vor 
möglichen Reparaturen durch einen Wasserschaden der 
Geräte“ erklärte van de Laak. Mit den neuen Geräten könne 
man sowohl den alten Betriebsfunk als auch anschließend 
den neuen Digitalfunk nutzen. Damit ist die Ortsgruppe für 
die Zukunft gut aufgestellt.

Einzigartig mit allen 18 EGYM Trainingsgeräten und Fitness  
Hub- Beweglichkeitsmessung 
Für die Förderung von Gesundheit allgemein und Beweglichkeit 
im Besonderen ist „GeldernVital“ die Top-Adresse in Geldern. Dies 
unterstreicht das Studio auch durch 18 EGYM Trainingsgeräte der 
neuesten Generation. Neben dem Einsatz intelligenter, techno-
logieunterstützter Workout-Lösungen wird die bekannt  intensive, 
persönliche Betreung derKunden von GeldernVital nun durch ein 
Fitness-Hub-Beweglichkeitsmessgerät unterstützt. Die exakte 
Gelenkpunktmessung ermöglicht eine Einstellungs-Optimierung 
der Trainingsgeräte. Gute Gründe für einen Besuch bei „Gel-
dernVital“ am Südwall 30 oder für eine Kontaktaufnahme unter 
Telefon 02831 1339910 oder per Mail (info@geldernvital.de).

Ponter Jugendausschuss  
nimmt Arbeit auf  

 

Neue Wege geht der Heimat- und Förderverein Pont, um 
das Angebot für Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene 
in Pont zu verbessern. Der Verein gründete einen Ju-
gendausschuss. Mit Paul Greven, Phillipp Jeuken, Lena 
Gerbecks, Jule Korbmacher, Nele Aßmann und Anna Bau-
manns organisieren nun sechs junge Ponter einmal im Mo-
nat ein Treffen, bei dem gemeinsame Aktionen veranstal-
tet werden. Auch Filmabende stehen auf dem Plan. Alle 
Ponter Kinder und Jugendlichen von der 6. Klasse an und 
bis zum 19. Lebensjahr sind herzlich dazu eingeladen, sich 
zu beteiligen. Foto: Constanze Mutz
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StadtGespräch
Sparkasse Krefeld wirkt  
bei „Christkind-Aktiv 2023“ mit  

 

Das Fest der Liebe steht vor der Tür. Damit auch Hilfsbe-
dürftigen eine kleine Freude ermöglicht werden kann, un-
terstützt die Sparkasse Krefeld die Aktion „Christkind-Ak-
tiv“. Zusammen mit dem Caritas-Ausschuss werden hier-
bei Wünsche von Bedürftigen auf „Christkind-Aktiv-Karten“ 
aufgeschrieben und können von den Bürgern erworben wer-
den. Die Erwerber der Karten verpflichten sich den jewei-
ligen Wunsch zu erfüllen und sollen die Pakete dann am Mitt-
woch, 20. Dezember 2023 in der Zeit von 15 bis 19 Uhr im 
Pfarrheim St. Maria Magdalena, Kirchplatz 3a abgeben.  
Die „Christkind-Aktiv-Karten“ sind dort oder in der Filiale 
der Sparkasse Krefeld in Geldern erhältlich. Weitere Infor-
mationen bei Pastoralreferent Friedhelm Appel  
(Tel.: 02831/1321191), in der Sparkasse in Geldern  
(Tel.: 02151/6856900) oder im Zentralen Pfarrbüro, Kar-
meliterstraße 12, in Geldern (Tel.: 02831/97670). 

FairFeierAbend sorgte für gute Laune 

 

Reger Betrieb beim ersten FairFeierAbend rund um das FairKaufHaus 
Bildquelle: Caritasverband Geldern-Kevelaer 

Live-Musik, Streetfood und Moonlight-Shopping: Das alles 
bot der erste FairFeierAbend am und im FairKaufHaus Gel-
dern am Ostwall. Die anfänglichen Regentropfen waren 
schnell vergessen, so dass sich die Besucher beim Fest der 
Begegnung an kulinarischen Köstlichkeiten am Stand der 
Moscheegemeinde und einem weiteren Foodtruck sowie 
Musik und Tanz erfreuen konnten. Gitarrist und Sänger Le-
vin Ripkens sorgte fur̈ den passenden Sound des Abends, 
der Bestandteil der Interkulturellen Woche war. Der Fair-
FeierAbend wurde vom Caritasverband Geldern-Kevelaer 
initiiert, um das soziale Miteinander in Geldern und Um-
gebung zu stärken. Ob Ratsuchender, Mitarbeiter, 
Fluc̈htling, Nachbar, Freund, ob jung oder alt: Jeder war 
herzlich willkommen. Und natur̈lich konnte im FairKauf-
Haus spät in den Abend nach Herzenslust eingekauft wer-
den.

Am 7. Dezember im Freizeitcenter: 
Offenes Adventssingen 

 

Singen in Gemeinschaft - für viele Menschen gehört dies 
zum Advent. Es bringt Wärme und Freude in die dunkle Jah-
reszeit. Am Donnerstag, 7. Dezember, 18 Uhr, lädt der 
Kneipp-Verein Gelderland in Kooperation mit der Ideen- 
und Mitmachwerkstatt (IMI) zum Adventssingen im Frei-
zeitcenter Janssen an der Dieselstraße ein.  

Dabei werden die Texte der traditionellen Lieder aus der 
Adventszeit auf eine Leinwand projiziert und vom Akkor-
deon begleitet. Für Getränke sorgt das Freizeitcenter Jans-
sen. Der Eintritt ist frei. Um Spenden für die gemeinnützige 
Arbeit von IMI wird gebeten.  

Der Kneipp-Verein bittet um eine kurze Anmeldung per Mail 
(geschaeftsstelle@kneippverein-gelderland.de). 

Stadtmeisterschaft der Boulefreunde 
Pont ein voller Erfolg 

 

Die Event-Organisatoren Werner Baum und Gerd Taubensee bedanken 
sich bei allen Gästen, Teilnehmenden und Sponsoren (darunter auch 
Markus Bexte von der Volksbank in Geldern) für ein gelungenes Tur-
nier. Foto: Gerhard Seybert 

Auch in diesem Jahr haben die Boulefreunde Pont wieder 
zur Stadtmeisterschaft eingeladen. Zahlreiche Besucher 
und Teilnehmer haben dem Event zu einem besonderen Er-
folg verholfen und auch den Bewohnern des Adelheid Hau-
ses und interessierten Passanten viel geboten. Unterstützt 
wurde das diesjährige Event von der Volksbank an der 
Niers, Edeka Brüggemeier und Intersport Dorenkamp. 

„Wir möchten uns herzlich bei allen Sponsoren und Gästen 
für die Unterstützung und Begeisterung bedanken“, so 
Organisator Bernd Taubensee. „Bei dieser tollen Stim-
mung macht es noch mehr Spaß zu spielen und den Wett-
kampf auszutragen.“ Zusätzlich zu den 25 Teilnehmenden 
waren auch ehemalige Spielerinnen und Spieler vor Ort, die 
leider aus Krankheitsgründen kein Boule mehr spielen 
können. „Darauf sind wir besonders stolz und freuen uns, 
auch diese Mitglieder immer bei uns begrüßen zu dürfen“, 
so Organisator Werner Baum.  

Die Plätze 1 bis 3 belegten Chistian Heckmann, Anke This-
sen und Jürgen Hlawaty. Die Organisatoren des Events, 
Werner Baum und Gerd Taubensee beglückwünschen die 
Gewinnerinnen und Gewinner und bedanken sich bei allen 
Teilnehmenden. „Wir freuen auf das nächste Jahr.“

Am 2. Dezember: Besonderer  
Adventsmarkt in der Kita Arche Noah 

 
Foto: Arche Noah 

„Sternenglanz und Budenzauber“ heißt es am Samstag, 2. 
Dezember, wieder in der Kita Arche Noah, wenn die evan-
gelische Kindertagesstätte von 16 bis 19 Uhr zum beson-
deren Adventsmarkt in vorweihnachtlicher Stimmung zur 
Bogenstraße 13 in Geldern einlädt. Freuen dürfen sich die 
Gäste unter anderem auf besondere Geschenkideen, 
weihnachtliche Köstlichkeiten und ein Kinder-Karussell. 

Gesamtschule Geldern spendet  
1000 Euro ans Schulmateriallager 

 

Tanja Rathmer-Naundorf (l.) und Lehrerin Maike Schmidt (r.) (Organisa-
tion Sponsorenlauf) übergaben die Spende an Alfred Mersch (Tafel Gel-
dern) und Rita Neuer/2.v.r) (Schulmateriallager). Foto: Gesamtschule 

Schöne Spendenaktion der Gesamtschule Geldern: Beim 
diesjährigen Sponsorenlauf sind 1000 Euro für das Gel-
derner Schulmateriallager der Tafel zusammengekom-
men. Die Einrichtung, die sich aus Spenden finanziert, 
kümmert sich um finanziell benachteiligte Familien aus 
Geldern und bietet ihnen die Möglichkeit, hochwertiges 
Schulmaterial zu erhalten.  

„Da zum Gelingen von Lernen mehr als nur die Schulmo-
tivation gehört und diese maßgeblich von der richtigen 
Schulausstattung abhängt, lag es uns besonders am Her-
zen, allen Schülerinnen und Schülern diese Möglichkeit 
zu bieten. Denn die Gesamtschule Geldern ist eine Schu-
le für alle“, begründet Lehrerin Maike Schmidt die Spen-
denentscheidung an das Schulmateriallager.
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Stadtwerke spenden neue Trikots  

 

Auch in der aktuellen Saison spielt die erste Mann-
schaft des VCE Eintracht Geldern wieder in der Regio-
nalliga. Das Team musste sich dabei in der Saisonvor-
bereitung neu zusammenfinden, da viele Ab- und 
Zugänge sowie Zuwachs aus der zweiten Mannschaft zu 
verzeichnen war. Damit das Team nicht nur sportlich, 
sondern auch optisch eine Einheit bildet, durfte sich die 
Mannschaft über einen neuen Trikotsatz freuen. Er-
möglicht wurde die Ausstattung von den Stadtwerken 
Geldern. 

Die Stadtwerke unterstützen den VCE bereits seit vielen 
Jahren. Vor über 10 Jahren wurde der Versorger mit 
dem ersten Trikotsponsoring zu einem der Hauptspon-
soren. Mittlerweile ziert das Stadtwerke-Logo lückenlos 
die Trikots aller VCE Teams – von der Jugend bis zur 1. 
Damenmannschaft. 

Sarah Bousart von den Stadtwerken Geldern freut sich 
bei der Trikot-Übergabe kurz vor Trainingsbeginn in 
der Sporthalle ‚Am Bollwerk‘ über die strahlenden Ge-
sichter bei den VCE-Damen und ihrem Trainer. „Es ist 
schön zu sehen, dass unser Engagement wertgeschätzt 
wird. Mit dem Sponsoring können wir unserer Rolle als 
„Kümmerer für mehr Lebensqualität in Geldern“ einmal 
mehr gerecht werden. Wir wünschen dem VCE eine er-
folgreiche Saison 2023/24 und vor allem stets Freude 
und Spaß beim Training und den Spielen.“  

Pflanzenspezialist Q-Flower spendet 
für „Förderkreis Lachende Kinder“  

 

Der Vereinsvorsitzende Karl-Heinz Biermann (l.) freute sich sehr über die 
Spende der Firma Q-Flower, die Christian Speer (geschäftsführender Ge-
sellschafter) stellvertretend übergab. Foto: Q-Flower 

Wenn aus Pfand ein Kinderlächeln wird: Mit einer liebevol-
len Aktion hat die Q-Flower GmbH & Co. KG eine soziale In-
itiative aus Geldern unterstützt. 500 Euro spendete das 
Straelener Unternehmen an den Förderkreis Lachende 
Kinder e.V. Der gemeinnützige Gelderner Verein hat das 
Ziel, die persönliche Entwicklung von Kindern der Region 
zu stärken. Im Fokus stehen Kinder mit besonderem För-
derbedarf, die bis zum Schuleintritt in integrativen und heil-
pädagogischen Einrichtungen ganztägig betreut werden 
müssen. 

Hintergrund der Spende war eine Becheraktion auf dem 
City-of Flowers-Festival im Waldfreibad Walbeck. Die Be-
sucher des Festivals hatten die Möglichkeit, ihr Becher-
pfand zu spenden. 200 Euro kamen so zusammen. Die 
Firma Q-Flower rundete den Betrag anschließend auf 500 
Euro auf. „Ich bin selbst Mitglied im Förderkreis und habe 
erlebt, mit welchem Herzblut besonders der Vorsitzende 
Karl-Heinz Biermann arbeitet und sich engagiert. Da war für 
uns klar, dass wir diesen Verein gerne unterstützen möch-
ten“, erzählt Christian Speer, neben Alexander Cox ge-
schäftsführender Gesellschafter der Firma Q-Flower, die im 
internationalen Pflanzengroßhandel agiert.  

Künftig (fast) nur noch digital:  Der neue 
Gelderner Abfallkalender ist ab sofort verfügbar  
Wie die Stadt Geldern mitteilt, ist der neue Gelderner Abfallkalender ab sofort (online) verfügbar. „Neu 
ist, dass der Abfallkalender für 2024 in erster Linie nur noch digital zur Verfügung gestellt wird“, sagt 
Monika Quinders vom Bereich Klima, Umwelt und Mobilität bei der Stadt Geldern. Damit möchte man 
unnötigen Papiermüll vermeiden und Ressourcen schonen.  

 Zu finden ist er auf der Internetseite der Stadt Geldern (www.geldern.de – Rathaus & Aktuelles – Wo 
erledige ich was – Müll und Entsorgung – Abfallkalender). Alternativ kann der Abfallkalender auch di-
rekt über den nebenstehenden QR-Code abgerufen werden. Wer nicht auf die ausgedruckte Variante 
verzichten möchte, kann sich die digitale Variante auch problemlos ausdrucken. 

Eine weitere digitale Möglichkeit bietet die Firma Schönmackers zudem mit der „Müllalarm-App“. Die-
se enthält nicht nur alle jeweiligen Abfuhrtermine - über die man sich auch per Push-Nachricht er-
innern lassen kann - sondern noch viele weitere Informationen rund um das Thema „Müll und Ent-
sorgung“.  

In gedruckter Form hält die Stadt Geldern den Abfallkalender künftig (ab Montag, 11. Dezember) nur 
noch in absoluten Ausnahmefällen vor.  „Zum Beispiel, wenn jemand aus technischen Gründen die 
digitale Variante nicht nutzen kann und etwa über die Familie oder Bekannte wirklich gar keine Mög-
lichkeit hat, sich den Abfallkalender auszudrucken“, merkt Sandra Abel, Leiterin des Teams Zahlung 
und Steuern bei der Stadt Geldern, an. Erhältlich sein werden diese Exemplare an der Infotheke im 
Gelderner Rathaus.

Noch bis zum 13. Dezember: 

„Wunschbaum“-Aktion  
im Gelderner Rathaus 

 

Sie laden dazu ein, gemeinsam mit Bürgern Weihnachtswünsche von 
Kinder zu erfüllen: die Auszubildenden der Stadt Geldern.  
Foto: Stadt Geldern/Terhorst 

Ab sofort und noch bis zum 13. Dezember besteht die 
Möglichkeit, mit Hilfe der Auszubildenden der Stadt 
Geldern Kindern eine weihnachtliche Freude zu bereiten. 
Die Nachwuchskräfte der Stadtverwaltung führen wie-
der ihre Weihnachts-Aktion durch, die einkommens-
schwachen Familien zu Gute kommen soll. Wie die duale 
Studentin Lorena Wolters mitteilt, stellen sie dazu einen 
Weihnachts-Wunschbaum im Foyer der Gelderner Stadt-
verwaltung auf.  

Dort können die Besucher des Rathauses sich einen 
Wunschzettel eines Kindes auszusuchen, den sie dann 
erfüllen. Lorena Wolters: „Sind die Geschenke besorgt, 
gibt man sie einfach unverpackt an der Info-Theke in un-
serem Rathaus am Issumer Tor ab.“ Dort werden die Ge-
schenke anschließend weihnachtlich verpackt und 
rechtzeitig vor dem Weihnachtsfest an die Kinder Gel-
derner Familien überreicht. „Wir freuen uns, wenn wie-
der viele Gelderner Bürgerinnen und Bürger mitma-
chen“, ergänzt die Auszubildende Emelie Heyer.  



8

Stadt Geldern  ·   Issumer Tor 36 · D-47608 Geldern   

Mobilitäts-Info: 0 28 31 / 398 777 
www.stadtlinie-geldern.de · eMail: mobil@geldern.de

• zum Verkaufsoffenen Sonntag 
„Heiß auf Eis“ 10. Dezember 2023 
An den 4 Adventssamstagen und  
am 10. Dezember 2023 sind alle Fahrten kostenfrei 

• zum Verkaufsoffenen Sonntag 
mit Drachen- und Feuerfest am 7. 1. 2024 

Zusätzliche Fahrten an den  
Verkaufsoffenen Sonntagen ab 10.49 Uhr 
bis Betriebsende um 18.49 Uhr  
(letzte Abfahrt) 

    Sonderfahrten

2. Gelderner „HeimArt“-Markt lockte  
wieder viele Gäste in die Innenstadt

An den Adventssamstagen  
mit dem Gelderschen kostenlos in die Innenstadt
K

eine Lust auf Radfahren oder Park-
platzsuche in der Innenstadt an den Ad-
ventssamstagen? Dann bietet die Stadt 

Geldern vielleicht die passende Möglichkeit, die 
Gelderner Innenstadt in der Vorweihnachtszeit 
trotzdem sorgenfrei zu erreichen: durch Son-
derfahrten des beliebten Stadtbusses „de 
Geldersche“ an den Adventssamstagen sowie 
am Verkaufsoffenen Sonntag am 10. Dezem-
ber.  Das Besondere: Die Fahrten mit dem be-

liebten Bus der Stadtlinie 9 bleiben an diesen Ta-
gen für die Fahrgäste sogar kostenfrei. „Mit der 
Aktion wollen wir als Stadt Geldern die Bürger 
dazu einladen, unseren öffentlichen Nahverkehr 
zu testen und als gute Alternative zum Auto 
wahrzunehmen“, sagt Heinz-Theo Angenvoort, 
Mobilitätsexperte im Gelderner Rathaus. „Die 
Idee, dieses Nahverkehrsangebot einem grö-
ßeren Kreis von Interessenten kostenlos an den 
Adventssamstagen vorzustellen und anzubie-
ten, kam seinerzeit aus der Politik. Samstags ist 

der Bus ohnehin immer für die Fahrgäste im Ein-
satz – diesmal eben kostenlos.” Darüber hinaus 
kommen die Bürger auch am Verkaufsoffenen 
Sonntag zum Drachen- und Feuerfest am 7. Ja-
nuar in den Genuss, Sonderfahrten des Gel-
derschen in Anspruch nehmen zu können (am 
7. Januar allerdings nicht kostenfrei). Weitere 
Infos sind auf der Internetseite der Stadt Gel-
dern oder bei Heinz-Theo Angenvoort im Rat-
haus unter Telefon 02831 398777 oder per  
E-Mail an heinz-theo.angenvoort@geldern.de zu 
bekommen. 
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Beim Einkauf in den  
teilnehmenden Geschäften  
des Gelderner Werberings  
erhält man die Glückslose.  

Die ausgefüllten Glückslose in den  
Weihnachtsbriefkasten im Foyer der Sparkasse am 
Markt in Geldern einwerfen. Da ist er nicht zu über-
sehen und ist auch in den Abendstunden und am  
Wochenende frei zugänglich.  

Wer den Einkaufsbummel mit dem 2.000-Euro-Stadtgut-
schein gewinnt, wird am ersten Verkaufsoffenen Sonntag, 
7. Januar 2024, beim Drachen- und Feuerfest auf dem Markt 
in Geldern bekanntgegeben. Die beiden 500-Euro- Stadt-
Gutscheine werden bereits vor Weihnachten vergeben und 
die Übergabe in der Presse veröffentlicht. Die Gewinner der 
Gutscheine der Mitgliedsgeschäfte werden ebenfalls vor 
Weihnachten ermittelt und bekommen ihre Gutscheine per 
Post zugestellt.  

Werbering und Sparkasse wünschen viel Erfolg und eine be-
sinnliche und gesunde Weihnachtszeit.   

www.werbering-geldern.de

info@rau-24.de
02831 9 44 23

info@elektro-schaefer.de
02831 93 13 0

Ihr Fachhandel für den guten Schlaf 
Gelderstraße 17-21 | 47608 Geldern | Tel.:+49 (0) 2831 / 55 06 

Inh. Kirill Smirnov · Am Friedhof 6 
47 608Geldern · Tel. 02831/45 30 

www.velmans-blumen.de

Der Werbering Geldern und  
die Sparkasse Krefeld präsentieren: 

Einkaufsbummel  
in Geldern  
mit 3.000 Euro  
Stadt-Gutscheinen
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Kreisverband für Heimatpflege: 

Hubert Lemken gewählt 

D
ie Jahrestagung des Kreis-
verbandes Kleve für Hei-
matpflege soll 2024 beim 

Natur- und Heimatverein Lüllingen 
stattfinden. Das teilte der Kreis-
verband auf seiner Jahrestagung 
im Bürgerhaus Uedem mit. Nach 
der einstimmigen Entlastung des 
Vorstandes, folgten unter der 
Leitung der Ehrenvorsitzenden 
Hubertina Croonenbroek die Wah-
len. Zum neuen Vorsitzenden 
wurde Hubert Lemken, zum neu-
en Schatzmeister Olaf Dübel und 
zur Geschäftsführerin Claudia Ko-
schare gewählt. Der Beirat konn-
te um vier neue Heimatpfleger auf-
gestockt werden. Josef Jörissen 
zeigte noch einmal die Geschich-
te des Wettbewerbs „Unser Dorf 
hat Zukunft“ auf und verwies auf 
die damit verbundenen Erfolge im 
gesamten Kreis Kleve. Der Kreis-
verband versuche derzeit alles, um 
eine Beteiligung im Wettbewerb 
2024-2026 wieder zu erreichen. 

Griffen anlässlich ihrer Jahres-
tagung zur Schaufel und 
pflanzten einen Amberbaum: 
Landrat Christoph Gerwers 
(links) gemeinsam mit Uedems 
Bürgermeister Rainer Weber 
(rechts) sowie (hinten von 
links) Josef Jörissen, Michael 
Lehmann, Claudia Koschare 
und Bernhard Lohmann.

Adventssamstage: Parkscheibe reicht aus 

Geldern verzichtet auf  
Parkgebühren D

ie Vorfreude auf einen stress-
freien Einkauf an einem Wo-
chenende vor Weihnachten – 

an den Parkautomaten der Gel-
derner Innenstadt soll sie nicht 
scheitern. Die Stadt Geldern lädt an 
den Samstagen der Adventswo-
chenenden zum gebührenfreien 
Parken in der Innenstadt ein. Damit 
die Kunden nicht wie gewohnt zah-
len, überziehen Gelderns Werbering 
und die Stadt Geldern die Parkau-
tomaten mit einer Haube und einem 
freundlichen Weihnachtsgruß. Bei 
der begrenzten Höchstparkdauer 

soll es jedoch bleiben. „Die Park-
scheibe muss ausgelegt werden, da-
mit die Parkplätze in der Innenstadt 
nicht durch Dauerparker blockiert 
werden“, erläutert Angela Jentjens, 
Leiterin vom Team Verkehrsan-
gelegenheiten im Gelderner Rat-
haus. Auch das Marktparkhaus 
am Südwall steht den Besuchern 
der Innenstadt zur Verfügung. 
Hier gelten jedoch die gewohnten 
Tarife. 

Auf die Gebühren an den Parkautomaten wird verzichtet. Darauf 
weist Wirtschaftsförderer Lucas van Stephoudt gemeinsam mit 
Angela Jentjens und Uwe Eichler (von links) vom Team Verkehrs-
angelegenheiten der Stadt Geldern hin. Foto: hvs

Geldern - Heiß auf Eis! 

auf dem  Marktplatz  
mit überdachter Eisbahn 

Programm 29. November 
bis 5. Dezember 2023

Mittwoch, 29.11. After-Work-Meeting 18:00-21:00 Uhr 
mit Live-Musik von Tom Drost und Luca 

Donnerstag, 30.11. 3.Vorentscheid im Eisstock-Schießen 

19:30 Stadtmeisterschaft der Stadtwerke Geldern 

Freitag, 1.12. FREUtag mit Grand Jam 18:00-21:00 Uhr
Finale im Eisstock-Schießen 19:30 Uhr 

Samstag, 2.12.  Samstag Live mit Levin Ripkens 18:00-21:00 Uhr 

Sonntag, 3.12. Familienzauberer Roy Tover   15:00+17:00 Uhr 

Montag, 4.12. 1.Vorentscheid Bierkasten Curling  19:30 Uhr  

Dienstag, 5.12. 2.Vorentscheid Bierkasten Curling 19:30 Uhr 

Mittwoch, 6.12. Nikolaus Eislauf-Spaß 15:00 Uhr 
Die ersten 100 Kinder dürfen kostenlos auf die Eisfläche.  
Eine Aktion der Schaustellerfamilie Bruch. 

 Der Nikolaus kommt 16:00.Uhr 
 Eine Aktion vom Werbering Geldern e.V. 

  After-Work-Meeting 18:00-21:00.Uhr 
Live-Musik ABB - Alcoholic Boozz Band 

Donnerstag, 7.12. 3.Vorentscheid Bierkasten Curling 19:30 Uhr  

Live-Musik mit  „Ma Guggen“ 

Freitag, 8.12. FREUtag mit Swing die Hufe 18:00-21:00.Uhr 

 Finale Bierkasten Curling 19:30 Uhr 

Samstag, 9.12. Samstag Live mit The Reindeers 18:00-21:00.Uhr 

Sonntag, 10.12. Familienzauberer  Roy Tover 15:00+17:00 Uhr 

Mittwoch, 13.12. After-Work-Meeting 18:00-21:00.Uhr 
 Live-Musik mit Musicna-Xmas 

Donnerstag, 14.12. Überstunden abFEIERN 18:00-21:00.Uhr 
 mit  Chiara Ehren & Levin Ripkens 

Freitag, 15.12. Geldern Brass 16:45-17:45.Uhr 
 Ensemble der Kreismusikschule 

 FREUtag mit Swing die Hufe 18:00-21:00.Uhr 

Samstag, 16.12.  Samstag Live mit Safra Duo 18:00-21:00.Uhr 

Sonntag, 17.12. Familienzauberer Roy Tover  15:00+17:00 Uhr 

  Letzter Schlittschuhtag ab 15:00.Uhr 
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Ihr Reisebüro mit  
Ambiente-Store  
in Geldern.

            

Freut Euch auf  
zauberhafte Neuigkeiten  
in unserem Stellwerklädchen! 

Holländisches Blumen-Center

Große Auswahl an weihnachtlichen 
Geschenkideen

Alte Heerstraße 22 • 47608 Geldern - Veert • Tel.: 0 28 31 /64 15
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9:00 -18:30 Uhr  • Sa.: 9:00 -14:00 Uhr • So.: 10:00 -12:00 Uhr

Da ist es schön... da geh ich hin...

Frisch aus der Backstube, nett für Sie verpackt 
Köstliche Pralinen • Trüffel • Mandelsplitter 

Spekulatius • Gebäckmischung 
Schwäbisches Fruchtbrot • Baseler Leckerli 

Mi/Do/Fr: 14:00 bis 18 Uhr / Montag und Dienstag: Ruhetag 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 9:30 bis 18:00 Uhr  

zusätzlich großes Frühstücksbuffet von 9:30 bis 12:00 Uhr.

Hanrathsweg 3 (Ecke Meiersteg) · 47608 Geldern-Vernum  
Tel. 0 28 31 / 9 76 89 65 · www.landcafe-steudle.de

Wir freuen uns auf Sie

Gesundheit und Wohlbefinden schenken. 
Wir zeigen den Weg! 

| Geldern Vital  
| Südwall 30   
| Geldern 
| info@geldernvital.de    
| 02831 1339910 
| www.geldernvital.de

- Probieren und finden Sie bei uns die passenden Weine  
zum Weihnachtsmenü, z.B von z.B. von Chateau Maylandie. 

- Wir verpacken, schnüren und versenden  
Präsente an ihre Freunde und Kunden.

Mühlenweg 7c | 47608 Geldern 
02831 924490 | www.le-wing.de

� Wein aus Frankreich – En direct und exklusiv! 
� Weine von qualitäts- und umweltbewussten Winzern 
� Bestes Preis-/Genussverhältnis durch Direktimport 
� Alle Weine auch online bestellbar  

L
ieben Menschen eine Freude 
zu machen, ist eine Her-
zensangelegenheit. Denn ei-

gentlich drückt man damit aus: Du 
bedeutest mir etwas. Doch mit-
unter ist man ratlos: Was schenkt 
man Menschen, die eigentlich 
schon alles haben? Wichtig ist 
nur, genau das passende Geschenk 
zu finden. Wenn dann allerdings die 
Zeit drängt, vielleicht so kurz vor 
Weihnachten, dann kann es schwie-
rig werden. Gesucht wird das „Tüp-
felchen auf dem I“. Da können 
ein paar Tipps nicht schaden. 

Auf der Suche nach dem „anderen“ Geschenk: 

Geldern, wohin man schaut
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Dieses Geschenk passt immer: 

Ein Stadtgutschein trifft jeden Geschmack
D

iese Fragen kommen immer wieder auf 
– meist in der Vorweihnachtszeit: Will ich 
etwas schenken? Was soll ich nur schen-

ken? Vor allem: Welches Geschenk wäre denn 
passend? 

Dabei liegt in Geldern die Lösung so nah. Denn 
schon seit 2020 kann man in Gelderns Handel 
und Gastronomie nicht nur mit Bargeld oder 
EC-Karte zahlen, sondern auch mit dem digi-
talen Stadtgutschein. Ob nun in Form eines klas-
sischen Gutscheins als Papier-Karte in Scheck-
kartengröße oder sogar direkt in der „Wallet“ 
auf dem Smartphone: Der Gelderner Stadt-
gutschein ist immer mit dabei. 

Wo gilt der Stadtgutschein? 
„Der Stadtgutschein kann in Geldern bereits 

in 75 Geschäften und Restaurants eingelöst 
werden. Ob Gastronomie, Mode, Bücher oder 
Spielzeug - jede Branche ist vertreten,“ sagt 
Wirtschaftsförderer Lucas van Stephoudt.  

ternehmen eingelöst. „Wie ich finde, ist der 
Stadtgutschein ein echter Erfolg“, so Lucas van 
Stephoudt. „Wir sehen, dass der Gutschein sehr 
gut angenommen worden ist, von potentiellen 
Käuferinnen und Käufern, aber auch von den 
Unternehmen, die ihn annehmen. Dadurch, dass 
so viele unterschiedliche Branchen und Ge-
schäfte mit dabei sind, haben wir ein sehr brei-
tes Angebot. Und das macht ihn besonders in 
der Weihnachtszeit zum idealen Geschenk für 
alle Menschen, die gern mal in Geldern shop-
pen,“ ist sich Lucas van Stephoudt sicher. 

Geschenk für Arbeitgeber:  
Bis 50 Euro steuerfrei 

Janette Heesen aus der Wirtschaftsförderung 
betont, dass der Gutschein nicht nur als pri-
vates Geschenk bestens geeignet ist. „Was wir 
besonders gut finden, ist die Möglichkeit, den 
Gutschein auch als Arbeitgeber an die Beleg-
schaft verschenken zu können, und das steu-
erfrei bis zur Höhe von 50 Euro“, erklärt 
Janette Heesen. Einige Unternehmen ma-
chen davon auch schon Gebrauch. „Gut für die 
Belegschaft, gut für die Gelderner Innenstadt 
und gut für alle Akzeptanzstellen, die außer-
halb der Innenstadt liegen“, so Janette Hee-
sen weiter.  

Daher lädt die Gelderner Wirtschaftsförde-
rung interessierte Unternehmen herzlich zur 
Kontaktaufnahme ein und weist darauf hin, 
dass man den Gutschein auch mit einem ei-
genen Fotomotiv zu einem ganz persönli-
chen Geschenk machen kann. Auch der Betrag 
kann frei gewählt werden. 

Bedenken sollten die Kunden auch, dass zum 
Ende des Jahres die Gültigkeit der alten Wer-
bering-Gutscheine ausläuft, die bekanntlich 
durch den digitalen Stadtgutschein abgelöst 
wurden. Ab Januar gibt es somit nur noch die 
digitale Version.  

Übrigens: Eine Liste der Akzeptanzstellen ist 
jederzeit im Netz abrufbar (geldern-lokal.de). 

 

Infos: Fragen zum Stadtgutschein?  

Einfach mit der Wirtschaftsförderung  
Geldern Kontakt aufnehmen , 
Telefon 02831 398416 oder 398417 
(wirtschaftsfoerderung@geldern.de)

Der Betrag ist frei wählbar und man kann ihn mit eigenem Fotomotiv zu einem ganz persönli-
chen Geschenk machen: Janette Heesen und Lucas van Stephoudt von der Gelderner Wirt-
schaftsförderung informieren gern zum digitalen Gelderner Stadtgutschein. Foto: NN / Theo Leie

Tatsächlich hat die Zahlungsoption bereits vor 
drei Jahren in Geldern Einzug gehalten. Sie bie-
tet nicht nur eine tolle Möglichkeit, bequem in 
Geldern einzukaufen, sondern ist vor allem als 
Geschenk hervorragend geeignet. 

Erfolgsgeschichte  
Stadtgutschein 

Seit der Einführung inmitten der Corona-Pan-
demie wurden bereits mehr als 1,1 Millionen Euro 
in Form von Stadtgutscheinen in Gelderner Un-
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DAS PROGRAMM  
11.00 Uhr Der Drache Kalidra wird am Markt 

geweckt & Kinder können mit (Schaumstoff)-
Schwertern die Befreiung üben 

13.00 Uhr Preisverleihung der  

Werbering-Weihnachtsverlosung  
(Ziehung des Hauptpreises) 

13.30 Uhr Der Drache „Kalidra“  

wird am Markt durch die Kinder befreit  

14.00 Uhr Start des großen Drachenumzugs 

durch die Innenstadt 

bis 15.00 Uhr Abgabe der Drachenbilder im 

Rahmen des Kinder-Malwettbewerbs  

16.30 Uhr   Auszeichnung der  

besten Kinder-Drachenbilder  
(Gewinn: 10 Euro-Stadtgutscheine)

Am 7. Januar - ab 11 Uhr: 

Das Drachen- und Feuerfest lockt  
wieder in die Gelderner Innenstadt

13 bis 18 Uhr 
Verkaufsoffener Sonntag

Der Drache erwacht in Geldern immer am ersten Sonn-
tag nach Neujahr zum Gelderner Drachen- und Feuer-
fest, das am 7. Januar  wieder ein breites Angebot für 
die ganze Familie bietet. Alle Infos im Überblick:

DER UMZUG 
Angeführt vom Drachen ziehen Kinder, Eltern und 
Besucher mit den Kranenburger Turmreitern, 
Gauklern und Feuerartisten, einer Falknerin, den 
Bergknappen und mittelalterlichen Musikgrup-
pen durch die Gelderner Innenstadt.  

Über den Markt, Glockengasse, Heilig-Geist-
Gasse, Kapuziner Straße, Hülser-Kloster-Gasse 
und Hartstraße geht es zurück zum Markt. 

Bei den zwei Stopps an der Glockengasse und 
nahe der Michael-Schule gibt es noch ein be-
sonderes Showprogramm und Überraschungen.

ANGEBOTE AM MARKT 
n mittelalterliche Marktstände 
n Mitmachstände für Kinder 
n Drachenschminken 
n Live-Musik 
n Gastro- und Tavernen-Stände 

 

ÖPNV 
Der Geldersche fährt am 7. Januar  
wieder Sonderfahrten. 

Stadtgutscheine als Gewinne:  
Kinder-Malwettbewerb zum Drachen- und Feuerfest  
„Wer malt den schönsten Drachen?“ Diese Frage stellt der Gelderner Werbering im Rahmen 
des Kinder-Malwettbewerbs zum Drachen- und Feuerfest am 7. Januar.  

So können Kinder mitmachen: Die Kinder haben bis zum Drachen- und Feuerfest Zeit, ein 
schönes, buntes Drachenbild im DIN-A4-Format zu malen. (Hoch- & Querformat möglich) 

Auf der Rückseite des Bildes müssen der Name und die Anschrift des Kindes eingetragen 
sein. Das gemalte Bild bringen die Kinder mit zum Drachen- und Feuerfest am 7. Januar und 
geben es bis 15 Uhr im Zelt des VVK am Gelderner Marktplatz ab. 

Aus allen Bildern werden am 7. Januar zehn Gewinner gelost.
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Die Session hat in Geldern viel zu bieten: 

Karneval mit Prinzenpaaren, 

D
er November hat Wort gehalten. Mit ei-
nem dreifachen HELAU begrüßten die 
Jecken ihre gekrönten Oberhäupter 

und die Sehnsucht nach gemeinsamen Treffen 
in der „Fünften Jahreszeit“ war geradezu spür-
bar. Das galt für die Auftaktveranstaltungen 
in Geldern ebenso, wie in Veert, Hartefeld und 
in Kapellen an der Fleuth.  

Aber wieso eigentlich am 11. November? Eine 
mögliche Erklärung liefert ausgerechnet die 
Hamburger Morgenpost: „Ursprünglich galt der 
6. Januar, also ‚Heilige Drei Könige‘, als Beginn 
der Karnevalszeit.“ Und das, so sind sich die 
Norddeutschen sicher, führt zur Erklärung, 
denn dem 6. Januar ging früher eine weitere 
Fastenzeit voraus. Und die begann am „Elften 
im Elften“.  

In Geldern ist das der Karnevals Kultur Ge-

sellschaft (KKG) zu spät. Auch diesmal starteten 
die Gelderner Rotjacken um Präsident Markus 
Schaetzky schon am 2. November mit Schwung 
im Refektorium in die Session. Das schönste 
Lächeln im altehrwürdigen Saal beeindruckte 
offenbar auch Laudator Patrick Tekock. Er be-
lohnte Prinzessin Lavina I. (Hamadi) mit dem 

Zepter. Unterstützt wird Gelderns Prinzessin von ihrer Pa-
gin Zoey (von der Weiden). Gespannt sind nun alle Narren 
auf den Neujahrsempfang der KKG am 6. Januar im Freizeit-
Center-Janssen. Der Kindernachmittag in der 
Edry folgt am 3. Februar.  

In Veert ist gefühlt alles neu beim VVK. 

Auch mit neuem Vorstand unter Präsident 
Kai Brock wiehert das Pferd auf jeden Fall 
beachtlich laut. Der Verein machte es 
spannend bei der Proklamation am 4. No-
vember „bei Finke“. Nachdem die Jecken 
die sehr guten Veerter Tanzgarden er-
leben durften, zog der neue Prinz mit 
seiner „Kochbrigade“ in die Narrhalla 
ein. Sascha Augustin-Kersten, im 
richtigen Leben Küchenchef im 

Mit „Helau” grüßten „da, wo das Pferd wiehert”: Ortsbürgermeister Heinz Manten, der Veerter Prinz 
Sascha I.(Augustin-Kersten) und seine „Kochbrigade”. Foto: Norbert Prümen

Ein Lächeln und ein  
temperamentvoller 
Blick für Geldern: 
Prinzessin Lavina I. 
(Hamadi) und ihre 
Pagin Zoey II.  
(von der Weiden).  
Foto: Gisela Grabowski
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„Straelener Hof“, rührt nun mit seinem Zepter, 
das ihm Ortsbürgermeister Heinz Manten über-
reichte, als Sascha I. den schmackhaften Karneval 
in Veert an. Die Zutaten sind gut: Am 13. Janu-
ar feiert der VVK die Karnevalsparty. Am 3. Feb-
ruar steigt schon um 11.11 Uhr die KinderKarne-
valsParty in der VVK Arena (Tennishalle) und um 
18.11 Uhr folgt dort die Kappensitzung. Doppel-
termin auch zum Straßenkarneval: Am 10. Feb-
ruar bahnt sich ab 14.11 Uhr der Veerter Zug sei-
nen Weg durch das Dorf und um 16.11 Uhr feiert 
Veert die AfterZugParty in der VVK Arena.  

In Hartefeld wurde pünktlich zum „Elften im 

Elften“ die neue Session bei „Blau-Weiß“ aus-
gerufen. Präsident Lucas van Stephoudt in-
thronisierte in der Dorfschmiede Prinz Michael 
I. (Görtz) und der Elektroningenieur, der als Wis-
senschaftler für das Fraunhofer-Institut Duis-
burg arbeitet, griff beherzt nach dem Zepter. 
Unterstützung hat er genug, denn seine 
„Blues-Jecken-Garde“ zählt stattliche 14 Mit-
glieder. Damit gehen die Hartefelder ihr Pro-
gramm an. Mit dem „Karnevalstrubel“ am 14. 
Januar, der Kappensitzung am 2. Februar und 
der Sitzungsparty am 3. Februar – alles in der 
Dorfschmiede. Den Straßenkarneval feiert 
„Blau-Weiß“ traditionell mit dem Rosenmon-
tagszug der St. Antonius Bruderschaft. Mehr 
„Helau“ geht nicht im „Dorf mit H.“.  

In Kapellen setzte die KKG ein Highlight. Prä-

sident Christoph „Lacky“ Laakmann lüftete das 
Geheimnis und stellte gleich ein Prinzenpaar 
zum Sessionsstart im Bürgersaal vor. Prinzessin 
Lea I (Bednarzik) und Prinz Robert II. (Sin-

gendonk) wurden begeistert im Empfang ge-
nommen. Gemeinsam mit den tanzfreudigen 
Garde-Kobolden freuen sich nicht nur Lea und 
Robert auf die Kinder-Mitmach-Party am 20. 
Januar, die Warm-Up-Party am 2. Februar und 
natürlich auf den 59. Kapellener Karnevalszug 
am 4. Februar. 

In Pont laufen die Vorbereitungen bei Chris-

tian Chrobak und seinen Mitstreitern von 
PONTifex Maximus auf den Büttenabend am  
3. Februar im Haus der Vereine schon auf Hoch-

touren. Auch der Straßenkarneval kommt in 
Pont nicht zu kurz: Am 4. Februar setzt sich 
im Mispeldorf der Kinderkarnevalszug in Be-
wegung. 

In Geldern gibt’s erneut Straßenkarneval. 

Nach dem großen Erfolg in diesem Jahr haben 
Stefan Terlinden und seine Freunde vom Ver-
ein KfG (Karneval für Geldern) den „Kamelle-
Sonntag“ am 11. Februar erneut ausgerufen. Da 
wollen selbstverständlich auch alle Vertreter 
aus den Ortschaften dabei sein. Auch diesmal 
ohne Verbrennungsmotor. 

In Walbeck setzt man aus! „Auf keinen 

Fall“ ruft Silke Lacour-Voelkel ins Telefon. „Wir 
machen was für die Kids am 3. Februar“. Gut 
so. Zunächst feiert der jüngere Narrennach-
wuchs (bis etwa 4. Schuljahr) ab 14 Uhr. Ab 
etwa 16 Uhr folgt der Karneval für die Alters-
stufe ab dem 5. Schuljahr. Wo? Natürlich in der 
Friedenseiche! 

…in Geldern ein Karneval ohne Drachen? 

Gibt’s nicht – versprechen Rheinische Post, KKG, 
Sparkasse Krefeld und Stadt Geldern. Tradi-
tionell zu „Altweiber“ am 8. Februar lässt man 
die neue Drachentochter im Bürgerforum am 
Issumer Tor hochleben. Und danach macht sich 
so mancher Jeck noch auf einen persönlichen 
„Zug durch die Gemeinde“? Auf jeden Fall! 

WIR inGELDERN meint: zum Karneval zeigen 

die Karnevalsvereine, was in ihnen steckt. WIR 
rufen begeistert „Helau“, wünschen viel Erfolg 
und viel Freude im Karneval. 

Grün? Steht der Kapellener Garde! Im Fleuthdorf regiert ein Prinzenpaar. Es grüßen Prin-
zessin Lea I. (Bednarzik) und Robert II. (Singendonk). Foto: KKG Kapellen

Jubel in der „Dorfschmiede”: „Blau-Weiß”-Präsident Lucas van Stephoudt (links) und 
Vereinsboss Norbert Clancett nahmen Prinz Michael I.(Görtz) in die Mitte. Foto: Norbert Prümen
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Geldern investiert in die Feuerwehr: 

Neue Drehleiter in Betrieb genommen

N
icht nur wegen der Nähe zur Advents-
zeit glich das Ereignis am Gelderner Feu-
erwehrgerätehaus ein wenig einer fa-

miliären Bescherung: Vertreter aller Gelderner 
Löscheinheiten waren angereist und stellten 
ihre Fahrzeuge in Form eines Spaliers auf dem 
großen Platz vor dem Gerätehaus auf. Eine be-
achtliche Anzahl an Feuerwehrleuten, teilweise 
mit „Verstärkung“ aus der Familie, blickte ge-
spannt zur Einfahrt Königsberger Straße. 
Auch Bürgermeister Sven Kaiser wartete er-
wartungsvoll. Derweil wurde bereits der Grill 
angeheizt – aber noch verließ kein Würstchen 
den Versorgungsstand. Der erwartete Be-
such verzögerte sich – die Spannung stieg.  

Der große Moment war dann deutlich hörbar: 
Plötzlich schalteten alle Fahrzeuge ihr Martins-
horn ein und zwei Wasserfontänen erzeugten den 

gewünschten Sprühnebel. Sämtliche Handys wur-
den gezückt und dann kam das Fahrzeug, auf das 
alle schon so lange gewartet hatten, in seiner neu-
en Heimat an. „DLA (K) M32L – AT“ – so das fach-
männische Kürzel: Gelderns Feuerwehr hat 
eine neue Drehleiter!  

Beifall brandet auf, als sich der Wagen kraft-
strotzend auf seinem MAN-Fahrgestell den Weg 
durch die Menge der Fotografen bahnt. Be-
wundernde Blicke erntet das neue Fahrzeug, 
das stolz den Gelderner Löwen auf seiner Sei-
te trägt und sogar Kreisbrandmeister Reiner 
Gilles gerät ins Schwärmen: „Das ist ein gro-
ßer Tag für die Gelderner Feuerwehr. Ich 
weiß noch, wie das Fahrzeug im Dezember 
2020 bestellt wurde – und nun ist er da. Es ist 
ja auch eine bedeutende Investition, das muss 
ich schon sagen“, so Gilles anerkennend.  

„Wir gehen weiter konsequent unseren 
Weg der Modernisierung. Das gilt für Feu-
erwehrhäuser und das gilt selbstver-
ständlich auch für die Ausrüstung der 
Wehr“, teilt Sven Kaiser mit. Hierfür 
griff Geldern tief in die Kasse. 
Knapp 790.000 Euro kostet die 
neue Drehleiter. Gelderns Wehr-
leiter André Bardoun skizzier-
te das Spitzenfahrzeug der 
Flotte gewohnt sachlich: „Mit 
der Leiter geht es 30 Meter 
in die Höhe. Der letzte 
Teil der Leiter hat etliche 
technische Finessen. 
Damit ist es uns auch 
möglich, hinter ei-
nem Gebäudefirst, 
Dachgauben oder 

Beeindruckte die Fachleute der Wehr: Gelderns neue Drehleiter ist am Standort 
Königsberger Straße angekommen.  Fotos Rüdiger Bechhaus
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Schrägen, Galerien oder Ter-
rassen zu erreichen“, so Bar-
doun. Dabei hat der Wagen 
Leistung satt. Bis zu 2.500 Li-
ter Wasser oder Schaum kann 
der Truck mit seinem Magirus-
Aufbau werfen – pro Minute, 
versteht sich. Dabei ist die Ein-
heit auch vom Boden aus 
steuerbar. Der Schlauchan-
schluss befindet sich am letz-

ten Leiterteil, so dass es einfacher und vor al-
lem schneller gelingt, Wasser oder Schaum über 
die Leiter abzugeben. Eine Kamera dient der 
Sicherheit und zwei Scheinwerfer mit je 
18.000 Lumen am Korb garantieren der Mann-
schaft den Durchblick.  

Wer übrigens denkt, die Drehleiter dient 
nur bei Feuer als weiterer Rettungsweg, der 
irrt. Matthias Schoofs, Leiter der Löscheinheit 
Geldern-Stadtmitte: „Wir transportieren auch 
Patienten aus höheren Geschossen der Ge-
bäude, wenn der Rettungsdienst diese nicht 
über das Treppenhaus bergen kann. Zum 
Beispiel bei Verletzungen am Rücken oder 

schlicht, weil das Treppenhaus zu schmal ist. 
Oder wir nutzen die Drehleiter, wenn Kame-
raden auf Dächern laufen müssen. Wir sichern 
sie dann mit speziellen Geschirren und Seilen 
an der Drehleiter ab“, erklärt Schoofs, der sich 
mit Kameraden eine Woche Zeit für eine in-
tensive Schulung beim Hersteller genommen 
hat.  

Trotz hoher Kosten gefreut haben sich der 
Leiter des Bereichs Ordnung, Johannes Dercks, 
und Stadtkämmerer Thomas Knorrek. Die 
frühzeitige Bestellung sicherte für Geldern den 
Preis. Der ist inzwischen deutlich gestiegen. Das 
Fahrzeug ist aktuell rund 200.000 Euro teu-
rer notiert. 

WIR inGELDERN wünscht allen Feuerwehr-
leuten eine stets gesunde Rückkehr vom Ein-
satz. 

Infos: Wer sich für die Arbeit der Freiwilligen 
Feuerwehr Geldern interessiert, meldet sich im 
Feuerwehrgerätehaus an der Königsberger 
Straße oder unter Telefon 02831 80441 oder 
bei Julia Schmitz im Gelderner Rathaus unter 
Telefon 02831 398124 (feuerwehr@geldern.de). 

Stolz auf die neue Errungenschaft der Feuerwehr Geldern (von links):  
Der stellvertretende Wehrleiter Christoph Willems, Bürgermeister Sven Kaiser,  
der Leiter der Löscheinheit Geldern-Stadtmitte, Matthias Schoofs,  
Kreisbrandmeister Reiner Gilles und Gelderns Wehrleiter André Bardoun. 

 

Der Losverkauf  
für die beliebte  
Weihnachtsverlosung  
der Feuerwehr Geldern  
hat begonnen.  

Eduard Heidebrecht vom Förderverein 
„Als Hauptpreis loben wir in Kooperati-
on mit dem Reisebüro Schreurs einen Rei-
segutschein im Wert von 500 Euro aus. 
Der zweite Preis ist ein Erlebnisgut-
schein für die ganze Familie, gestiftet von 
den Stadtwerken Geldern. Viele weitere 
attraktive Preise warten auf ihre glück-
lichen Gewinner.“ Ein Los kostet weiterhin 
2,50 Euro. Mit 0,50 Euro je verkauftem 
Los unterstützt der Förderverein der 
Löscheinheit Geldern-Stadtmitte den 
Tierschutzverein Geldern und Umge-
bung e.V. 

 

Wer dabei sein möchte, sollte sich spu-
ten: Am 5. Dezember findet bereits die 
Ziehung der Preise statt. Die Gewinn-
nummern werden in den Niederrhein 
Nachrichten, im Schaukasten der Feu-
erwehr Geldern und auf der Facebookseite 
der Stadt Geldern veröffentlicht.  

Lose direkt bei den Gelderner Feuer-
wehrleuten oder unter Telefon 0176 
41438802. Innerhalb der Stadtgrenzen 
stellt die Feuerwehr die Lose nach Ter-
minvereinbarung gern persönlich zu. 
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Familienunternehmen „Bett-Art“ feiert 70-jähriges Betriebsjubiläum!

E
in besonderes Firmenjubilä-
um feiert in diesem Jahr 
das Gelderner Familienun-

ternehmen „Bett-Art": 1953, also 
vor 70 Jahren, wurde die Mat-
ratzenfabrik in Geldern gegründet. 
Angefangen hat damals alles in ei-
nem Holzschuppen, als Gründer 
Otto Maghs begann, erste Mat-
ratzen zu produzieren. „Damals 
noch in reiner Handarbeit“, be-
richtet Sohn Bruno Maghs, der 
sich in diesem Jahr neben dem 70-
jährigen Firmenbestehen auch 
noch über das 50-jährige Be-
triebsjubiläum freuen darf.  

1973 startete Bruno Maghs sei-
ne Laufbahn im Familienbetrieb, 
als er mit einer kaufmännischen 
Ausbildung begann. Zehn Jahre 
später (1983) folgte der Wechsel 
an die Spitze der Firma. Bruno 
Maghs übernahm die Geschäfts-
leitung. Und auch seine Frau Ur-
sula stieg in der Folge voll mit ein. 
Zusammen entwickelten sie das 
Unternehmen in den darauffol-
genden Jahrzehnten weiter und 
machten es fit für die Zukunft. 
Heute leiten Bruno und Ursula 

Maghs das Unternehmen noch 
immer – mittlerweile aber zu-
sammen mit Sohn Stefan (dritte 
Generation), der nach seinem 
BWL-Studium in Münster und ei-
nigen Auslandsstationen seit ei-
nigen Jahren ebenfalls Teil der Ge-
schäftsführung ist. 

45 Mitarbeitende aus zwölf Na-
tionen zählt das Bett-Art-Team 
heute insgesamt. Im Zwei-Schicht-
Betrieb produzieren sie rund 
200.000 Produkte (Matratzen 
und Topper) im Jahr. „Das ent-
spricht knapp 700 Produkten pro 
Werktag“, sagt Stefan Maghs. 

Dass man das Bett-Art-Logo üb-
rigens nur ganz selten auf den 
Produkten sehe, sei quasi Teil 
der Firmen-DNA, erklärt er: „Na-
türlich freuen wir uns auch über 
jeden Privatkunden. Das ist aber 
eigentlich nicht unsere Zielgrup-
pe. Denn wir produzieren und 
versenden unsere Produkte zu 95 
Prozent für andere Firmen.“ Pro-
duziert werde auch nur, was vor-
her bestellt wurde. Und da man 
vor allem mit Online-Händlern 
zusammenarbeite, sei Schnellig-
keit von entscheidender Bedeu-
tung.  

Um schnelle Betriebsabläufe 
auch künftig gewährleisten zu 
können, hat sich vor zwei Jahren 
auch der Standort des Unterneh-
mens verändert. War Bett-Art vie-
le Jahrzehnte an der Weseler 
Straße zuhause, folgte Ende 2021 
aus Platzgründen der Wechsel 
zum neuen Standort am Pannofen. 
Der Umzug erfolgte quasi in Re-
kordzeit erinnert sich Ursula 
Maghs: „Weil wir viel mit Online-
Händlern arbeiten und dement-
sprechende Lieferverpflichtun-
gen haben, hatten wir für den 
kompletten Umzug insgesamt nur 
zwei Tage Zeit.  

Alle mussten an einem Strang 
ziehen, Kisten packen und vor al-
lem schnell sein. Aber das hat das 
Team im Nachhinein nochmal 
richtig zusammengeschweißt und 
war wie eine besondere Team-
building-Maßnahme.“ (Mehr In-
fos zum Unternehmen unter 
www.bett-art.de). 

WIR inGELDERN wünscht dem 
Bett-Art-Team zum Jubiläum alles 
Gute und weiterhin viel Erfolg!

WARUM GLASFASER
SO GUT IST.

Die voranschreitende Digitalisierung unseres Alltags bedeutet, dass auch 

immer mehr Strom benötigt wird. Dieser Energieverbrauch ist zu einem wich-

tigen Nachhaltigkeitsthema geworden. Ein Glasfaser-Anschluss benötigt bis 

zu 3-mal weniger Strom als kupferbasierte Internet-Anschlüsse und bis zu 

8-mal weniger Strom, als Koaxialnetze, die man beim klassischen Kabelfern-

sehen nutzt. So surfen Sie im lichtschnellen Glasfaser-Netz immer mit dem 

guten Gefühl, auch etwas für die Energiewende zu leisten.

Weil Sie stromsparend und nachhaltig im Internet unterwegs sind.

Um auch zukünftig mit dem Fortschritt der Technologie mithalten zu können, 

ist ein modernes Glasfaser-Netz unerlässlich. Es muss so selbstverständlich 

zur Infrastruktur eines Ortes dazugehören wie das Gas- oder Stromnetz. 

Daran führt kein Zukunftsweg vorbei.

Weil die Infrastruktur der Zukunft lichtschnelles Internet braucht.

Herkömmliche Kupferkabel weisen unkalkulierbare Leistungsverluste auf und 

können Internet-Geschwindigkeiten nicht garantieren. Hingegen zeigt echte 

Glasfaser (FTTH) unbegrenzte Leistungsfähigkeit direkt bis ins Haus. Und 

bietet jetzt schon einzigartige Vorteile für heute, morgen und übermorgen.

Weil Geschwindigkeit zukunftssichere Leistungsfähigkeit garantiert.

Die Digitalisierung unseres Alltags schreitet voran: Schule, Beruf und Freizeit 

– sämtliche Tagesabläufe sind von der Verlässlichkeit und Geschwindigkeit 

ihres Internet-Anschlusses abhängig. Mit einem Glasfaser-Anschluss sind 

Sie darauf zukunftsfähig vorbereitet. Ob Smart-Home, Musik-Streaming, 

Home-Office und Uploads: Ihr digitaler Alltag läuft lichtschnell.

Weil Smarthome, Musik und Home-office schnelles Internet braucht.
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Die Digitalisierung schreitet immer schneller voran und gewinnt in immer mehr 

Lebensbereichen an Relevanz. Mit einem zukunftssicheren Glasfaser-Anschluss 

sind Sie optimal für alles gewappnet, was die Digitalisierung bringen mag. Es ist 

also ein optimales Investment in die Zukunft. 

Weil der Glasfaser-Anschluss ein Investment in die Zukunft ist.

Wie Sie weitere Informationen bekommen.

Rufen Sie uns an:

02861 8133 410
Besuchen Sie uns online:

deutsche-glasfaser.de

Der neue Firmenstandort am Pannofen Foto: Bett-Art
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Das Team des Adipositas-Zentrums Niederrhein begleitet Patientinnen und Patienten auf ihrem Weg in ein gesünderes Leben.

E
in paar Pfund mehr auf den Rippen sind 
aus medizinischer Sicht meist kein Pro-
blem. Was aber ist, wenn aus den paar 

Pfunden gleich mehrere Kilo werden. Wenn sich 
das Übergewicht also zu einer schweren Adi-
positas auswächst – und das im wahrsten Sin-
ne des Wortes. „Dann sollten unbedingt ge-
eignete Maßnahmen ergriffen werden, um das 
Gewicht zu reduzieren. Denn eine Adipositas, 
also ein krankhaftes Übergewicht ab einem BMI 
von 30, ist kein kosmetisches Problem, sondern 
birgt ein hohes Risiko für zahlreiche Folgeer-
krankungen“, warnt Dr. med. Kerem Bulut, Ärzt-
licher Direktor und Chefarzt der Klinik für Gas-
troenterologie im St.-Clemens-Hospital Geldern. 
„Es ist allgemein bekannt, dass Adipositas oft 
mit Diabetes Typ 2, Herz-Kreislauf-Erkran-
kungen und Gelenkproblemen einhergeht. 
Nur wenige wissen aber, dass auch das Krebs-
risiko mit zunehmendem Gewicht signifikant 
steigt.“ 

Klar ist: Wer an einer Adipositas leidet, ist 
nicht faul oder undiszipliniert. Adipositas ist eine 
eigenständige Krankheit mit ganz unter-
schiedlichen Ursachen. Weltweit hat sich die 
Zahl der Betroffenen in den letzten 40 Jahren 
verdreifacht. Nach aktuellen Zahlen des Robert-
Koch-Instituts liegt der Anteil adipöser Er-
wachsener in Deutschland bereits bei 19 %.  

„Es gibt Menschen, denen es gelingt, diese 
Erkrankung aus eigener Kraft zu überwinden. 
Doch das sind nur wenige. Allen anderen 
müssen wir als Ärztinnen und Ärzte thera-
peutische Lösungen anbieten“, fordert Dr. med. 
Kerem Bulut, der als Internist und Gastroen-
terologe häufig mit den Folgen einer Adipo-
sitas-Erkrankung konfrontiert wird. Deshalb ini-
tiierte der Arzt die Gründung des Adipositas-
Zentrums Niederrhein im Gelderner Kran-
kenhaus. 2020 ging das spezialisierte Ange-
bot unter Leitung von Dr. med. Susanne Born, 
Chefärztin der Klinik für Allgemein- und Vis-
zeralchirurgie, an den Start. Seitdem wurden 
hier bereits 300 Patientinnen und Patienten 
behandelt. Die Leistungen des Zentrums rei-
chen von der fachlichen Beratung über eine 
ärztlich kontrollierte konservative Versor-
gung mit Ernährungs-, Bewegungs- und Ver-
haltenstherapie bis hin zur Beantragung und 
Durchführung geeigneter Operationen zur 
Verringerung der Nahrungsaufnahme.  

Wie gut diese lebensverändernde medizini-
sche Begleitung Dr. med. Susanne Born und 
ihrem Team gelingt, lässt sich nicht nur an der 
Waage ablesen. Die Patientinnen und Patien-
ten schätzen vor allem die vorurteilsfreie 
Empathie, mit der ihnen in Geldern begegnet 
wird. So schrieb eine Patientin im Sommer die-

ses Jahres: „Hier stimmt die Kommunikation 
unter den Kollegen, sie verstehen sich unter-
einander. Keiner ist schlecht drauf, alle machen 
ihre Arbeit zu 100 % gerne. Alle sind sehr lieb 
zu den Patienten. Ich hatte eine Sleeve-OP und 
bin wunderbar begleitet worden. Ein großes 
Dankeschön dafür. Ich habe selten so nette auf-
geschlossene Menschen getroffen wie in ihrem 
Haus - immer mit einem Lächeln im Gesicht.“ 

Wer das Adipositas-Zentrum und seine Leis-
tungen kennenlernen möchte, hat dazu in ei-
nem monatlichen Patientenseminar die Mög-
lichkeit. Alternativ dazu wird ein Online-Seminar 
angeboten. Die Anmeldung ist möglich unter 
etermin.net/StClemensHospital. 

Adipositas-Chirurgie als Krebs-Prävention 

„Fettleibigkeit könnte bald dem Rauchen den 
ersten Rang als Hauptursache für Krebs ab-
laufen“, warnt die Deutsche Krebsgesell-
schaft. Eine neue Studie aus den USA zeigt nun, 
dass sich das Erkrankungsrisiko durch einen 
bariatrischen Eingriff, also einer Adipositas-OP, 
um 25 % senken lässt. Interessant ist, dass vor 
allem Frauen profitieren. Bei ihnen sank die Zahl 
adipositasbedingter Tumorkrankheiten wie 
Brust-, Eierstock-, Gebärmutter- und Dick-
darmkrebs sogar um 41 %.

Adipositas –  
mehr als ein kosmetisches Problem



20

www.hoergeraetehospital.de

... wieder tierisch gut hören

Nieukerk · Friedensstr. 2 · Tel. 0 28 33/9 39 93 66
Geldern · Stauffenbergstr. 1 · Tel. 0 28 31/1 33 88 70

Wir bieten Ihnen 
individuell auf Ihre 
Bedürfnisse angepasste 
Hörgeräte-Systeme 
der neusten 
Technologie.

Stimmungsvoller Kerzenschein auch in der Pfarrkirche St. Maria Magdale-
na in Geldern. Foto: Caritasverband

D
ie jährlich stattfindende Aktion „Eine Million Sterne“ des Caritasverbandes 
Geldern-Kevelaer fand in beiden Städten sehr großen Anklang in der Be-
völkerung. Aus über 1.000 Kerzen wurde ein großer Stern nachgebildet. Nach 

einem Familiengottesdienst mit dem Kinderchor in St. Maria Magdalena lud das Or-
ganisationsteam noch bei Glühwein, Kinderpunsch und Würstchen zur Begegnung 
in den Gelderner Pfarrgarten ein. Wie der Caritasverband mitteilt, kommen die Er-
löse aus dem Kerzenverkauf Menschen in Not in unserer Region zugute.  

Mit der jährlichen Aktion richten Caritas und die Kirchengemeinden den Blick auf 
Menschen am Rande der Gesellschaft und rufen zur Solidarität auf. 

Aktion „Eine Million Sterne“: Solidarität mit 
Menschen am Rande der Gesellschaft

Abschied von  
Dr. Christel Stibi-Bergmann

A
bschied nehmen mussten die Bürgerinnen und Bürger der 
Stadt Geldern von Dr. Christel Stibi-Bergmann. Sie starb 
am 29. Oktober im Alter von 88 Jahren.  

Ihr Name ist in der Gelderner Stadtgeschichte untrennbar ver-
bunden mit der Möbelfabrik „Möbel Bergmann“. Gemeinsam 
mit ihrem Mann Klaus übernahm sie das 1896 gegründete Un-
ternehmen, das beide bis zur Schließung 1981 führten. Im Rah-
men ehrenamtlicher Arbeit führte sie unter anderem die 
Straßensammlung für die Caritas durch, deren Vorsitzende sie 
30 Jahre lang war. Später engagierte sie sich gemeinsam mit 
Margret Michels für den Senioren-Treff „Haus Burgeck“. Die 
Stadt Geldern ehrte Dr. Christel Stibi-Bergmann und Margret 
Michels für den langjährigen Einsatz rund um „Haus Burgeck“ 
im September 2021 mit dem Bürgerpreis „Dä Geldersche 
Wend“. Da ihr Mann, der 1989 verstarb, zu den Mitgründen des 
Rotary-Clubs Geldern gehörte und auch ihre Söhne Bernd und 
Axel sich dort engagierten, verfolgte sie stets mit Interesse die 
Aktivitäten des Clubs. Wenn Dr. Christel Stibi-Bergmann von 
einer Idee überzeugt war, trat sie auch beherzt dafür ein. So 
gehörte sie zu den engagierten Bürgerinnen und Bürgern, die 
sich – letztlich mit Erfolg – in der Bewegung „Anti Nordwand“ 
(später umbenannt in „Pro Markt“) gegen die Bebauung am „Klei-
nen Markt“ in Geldern aussprachen und eine Abstimmung der 
Bevölkerung über das von der Stadt Geldern angestrebte Pro-
jekt durchsetzten. Nach erfolgreich verlaufener Abstimmung 
setzte sich „Pro Markt” unter anderem im Rahmen des Markt-
workshops gemeinsam mit weiteren demokratischen Kräften 
für die Umgestaltung des Marktplatzes ein.  

Die Stadt Geldern hat eine engagierte und beliebte Bürgerin 
verloren und wird ihr ein ehrendes Andenken bewahren.  

Übergab im Sommer 2023 noch gemeinsam mit ihren Mit-
streitern des Vereins „Pro Markt“ sämtliche Archivunter-
lagen (hier ist nur ein Auszug zu sehen) des in Auflösung 
begriffenen Vereins dem Gelderner Stadtarchiv: Dr. Chri-
stel Stibi-Bergmann (Mitte). Foto hvs

 

Hartstraße 26  -  47608 Geldern 
Fon: 0 28 31. 20 06 
www.waelbers-raumausstattung.de 
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S
traßenparty, Verkaufsoffene Sonntage 
oder die Fahrradbörse: Mehr als fünf Jahr-
zehnte hat der Werbering viele der Ver-

anstaltungen in der Innenstadt hauptverant-
wortlich organisiert. Nun übergibt der Werbering 
aus personellen Gründen die Hauptverantwor-
tung an die Stadtverwaltung. Dennoch bleibt der 
Werbering aktiv. Wir inGeldern traf den schei-
denden Werbering-Geschäftsführer Gerd Lange 
(68) zum Gespräch. 

Wir inGELDERN: Gerd, du wurdest 1984 Ge-
schäftsführer des Werberings. Vorsitzende wa-
ren damals die Gründungsväter Rudi Eck und Her-
bert Sommer. Wie war die Anfangszeit? 

Gerd Lange: Daran erinnere ich mich sehr ger-
ne zurück. Die beiden haben damals sehr viele 
neue Ideen reingebracht und haben schon 
Stadtmarketing betrieben, als noch keiner wuss-
te, was das eigentlich ist. Und sie haben damals 
schon erkannt, dass es Events und Veranstal-
tungen braucht, um die Leute in die Stadt zu ho-
len. Also gab es auf einmal Erlebnissamstage, es 
wurden Glücksschweinchen mit Glückspfennigen 
verteilt oder Kinder ins Kino eingeladen, wenn 
die Eltern in der Innenstadt eingekauft haben. 
Rudi Eck und Herbert Sommer waren in der Be-
ziehung wirklich Vorreiter. 

Wir inGELDERN: ... und es 
gab mitunter auch Aktio-
nen, die heute undenkbar 
wären. 

Gerd Lange: Richtig. 
Wir haben zum Bei-
spiel mal eine Treibjagd 
in der Vorweihnachts-
zeit organsiert und an-
schließend die ge-

INTERVIEW Gerd Lange (68) -  

ausscheidender Werbering-Geschäftsführer  
„Rudi Eck und Herbert Sommer  
waren Vorreiter im Stadtmarketing”  

Gerd Lange: Als wir den Citymarketing-Wett-
bewerb „Ab in die Mitte“ gewonnen haben, in de-
ren Mitte der Straßenmalwettbewerb stand. Das 

brachte nicht nur 36.000 Euro Förder-
gelder in die Stadt, sondern war des-

halb besonders, weil wir uns als 
kleines Geldern gegen Städte 

wie Köln, Bonn oder Ober-
hausen durchgesetzt hat-
ten. Damit hatte keiner 
gerechnet. 

Wir inGELDERN: Wel-
ches Ereignis war für 

dich besonders be-

merkenswert?  

Gerd Lange: Es war das Jahr, in dem „Boney M“ 
auf der Straßenparty aufgetreten ist. Kurz nach 
der Wiedervereinigung. Wir hatten in dem Jahr 
auch Gäste aus unserer ostdeutschen Partnerstadt 
Fürstenberg nach Geldern eingeladen. Es war zwar 
in Strömen am Regnen, aber keiner wollte nach 
Hause, weil alle Boney M erleben wollten. Auch 
unsere Gäste aus Fürstenberg. An dem Abend 
herrschte eine ganz besondere Atmosphäre in der 
Innenstadt.  

Wir inGELDERN: Was war das verrückteste 
Künstlererlebnis? 

Gerd Lange: Als Dave Dee 1987 in Geldern zu Gast 
war. Er hat im Ratskeller übernachtet und sich dort 
vorbereitet. Beim Rasieren hat er sich dann ge-
schnitten, das ganze Hemd war voller Blut. Also 
haben wir kurzerhand ein neues besorgt. Als er 
vor der Bühne stand, war er total nervös und be-

schossenen Hasen verlost. Das wäre heute aus 
vielen Gründen unvorstellbar. Es sind damals aber 
schon auch Veranstaltungen geboren, die heu-
te noch existieren und funktionieren. Zum Bei-
spiel die Fahrradbörse.  

Wir inGELDERN: Du warst fast 40 Jahre lang 
Werbering-Geschäftsführer – was ist deine 
schönste Erinnerung?  

Gerd Lange im Gespräch mit der  
Wir-inGeldern-Redaktion. Foto: Terhorst 

kam Panik. Dann sah er, dass für die Band nach 
ihm schon vier Mikrofonständer auf der Bühne 
aufgebaut wurden. Das gefiel ihm gar nicht, er 
wurde richtig sauer und polterte, die würde er 
wegtreten, wenn sie nicht wegkämen. Also ha-
ben wir schnell nochmal alles umgebaut und es 
wurde doch noch alles gut. 

Wir inGELDERN: Wie geht es nun weiter mit den 
Veranstaltungen und dem Werbering? 

Gerd Lange: Hauptverantwortlich wird jetzt 
die Stadt Geldern sein. Aber die Zeit des Wer-
berings ist damit nicht vorbei. Der Werbering un-
terstützt weiter nach Kräften. Und vom bishe-
rigen Werbering-Vorstand bleibt nicht nur ein Teil 
weiter an Bord, sondern es haben sich auch noch 
einige engagierte Unternehmer aus der Gelderner 
Innenstadt gefunden, die ebenfalls im Vorstand 
mitwirken wollen. Der Werbering wird also 
sichtbar und aktiv bleiben. 

Wir inGELDERN: Vielen Dank für das Gespräch! 

Das Gespräch führten Adrian Terhorst und Her-
bert van Stephoudt.

6|2023

Die beiden Werbering-Gründungsmitglieder Herbert Sommer (links) - fotografiert im Jahr 
2013 im Rahmen der Verleihung des Goldenen Meisterbriefs - und Rudi Eck (rechts) - foto-
grafiert zusammen mit dem Werbering-Vorsitzenden Martin Kempkens bei der Straßenparty 
2022 auf der Marktbühne, als der Werbering 50-Jähriges feierte. Fotos: hvs/Prümen
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Wildwechsel 
Die Tage werden kürzer und damit steht auch wieder die Wild-
wechselzeit bevor. Dadurch steigt das Risiko für Verkehrs-
teilnehmer. Dies belegt die Zahl von mehr als 200.000 Wild-
unfällen, vor allem im Herbst und Winter. Die Tiere nutzen die 
Dämmerung, um aus dem Wald auf die Felder zum Äsen zu 
wechseln. Durch die Zeitumstellung findet der morgendliche 
Berufsverkehr vermehrt in der Dämmerung statt, so dass das 
Unfallrisiko steigt. 

Nicht nur in ausgewiesenen Gefahrgebieten sollten Sie daher mit besonderer Vorsicht fah-
ren. Auf allen ländlich gelegenen Straßen oder Waldstraßen ist erhöhte Bremsbereitschaft 
gefordert. Sehr häufig folgen einem Tier weitere Nachzügler.  

Wenn ein Zusammenstoß nicht mehr vermieden werden kann, sollten Sie nicht auswei-
chen. Die Gefahren für Sie selbst und den Gegenverkehr sind meistens größer als der Zu-
sammenstoß mit dem Wild. Sie sollten weiter bremsen und das Lenkrad gut festhalten. 
Nach einem Zusammenprall müssen Sie auf jeden Fall die Polizei informieren und den Un-
fall aufnehmen lassen. In dem Unfallaufnahmebericht wird der Wildunfall vermerkt.  

Dies ist vor allem für Ansprüche gegen die eigene Versicherung von Bedeutung. Die Teil-
kaskoversicherung zahlt Schäden durch Wildunfälle nur dann, wenn es sich um Unfälle 
mit „Haarwild“ handelt, also beispielsweise Rehwild, Wildschweine, Füchse oder Hasen. 

Es muss allerdings ein Zusammenstoß mit dem Wild stattgefunden haben. Wur-
de das Tier nicht berührt oder ist weggelaufen, trägt der Fahrer die volle Be-
weislast für den Wildunfall. Spuren am Auto sollten daher keinesfalls beseitigt 
und Mitinsassen als Zeugen angegeben werden. 

Sind Sie einem kleinen Tier, z. B. einem Hasen ausgewichen, wird die Teilkas-
koversicherung ebenfalls nicht zahlen. Nach der Rechtssprechung ist ein der-
artiges Ausweichen objektiv nicht erforderlich und die Selbstgefährdung nicht 
zulässig. 

Im Gegensatz zur Teilkasko zahlt die Vollkaskoversicherung auch bei Unfällen 
mit Federwild (Fasan, Enten) oder anderen Tieren (Kühe, Schafe, Hunde). 

Ob die Voraussetzungen für die Inanspruchnahme der Teil- oder Vollkasko-
versicherung gegeben sind, sollten Sie durch einen Rechtsanwalt prüfen las-
sen. 

Noch ein Hinweis: Nehmen Sie ein getötetes Tier auf keinen Fall mit. Sie könn-
ten sich ansonsten der Jagdwilderei strafbar machen. 

Gute Fahrt! 
Jürgen Verhoeven Rechtsanwalt  
Fachanwalt für Strafrecht 
Ostwall 1  |  47608 Geldern | Tel.: 02831 5177  

Anzeige

Verdiente Auszeichnung für  
großes politisches Engagement: 

Hejo Eicker erhält 
Willy-Brandt-Medaille

N
icht viele haben sich so in ei-
nem politischen Ehrenamt 
engagiert, wie Hejo Eicker. Da-

für bekam er die Willy-Brandt-Me-
daille, die höchste parteiinterne 
Auszeichnung, die die SPD zu ver-
geben hat.  

„Mit dieser Ehrung heute wollen 
wir dir unsere tiefe Wertschätzung 
für deine Leistungen zeigen und dich 
bestärken, deinen Weg weiterzu-
gehen“, sagte der Vorstandvorsit-
zende des SPD-Ortsvereins Gel-
dern, Lars Aengenvoort.  

Vor allem die Kulturarbeit war 
stets Eickers Herzensprojekt. Etliche 
Veranstaltungen in Geldern und 
Umgebung wurden durch sein Tun 
geprägt und tragen seine Hand-
schrift. Er gründete einen Verein, der 
das kulturelle Angebot in Geldern er-
weiterte, engagierte sich leiden-

schaftlich im Kulturausschuss und 
organisiert bis heute für den SPD-
Ortsverein zahlreiche Veranstal-
tungen. „In der Kulturszene Gelderns 
konnte niemand so vernetzt denken, 
überzeugen und unterschiedliche 
Aspekte miteinander verbinden. 
Niemand konnte Hejo das Wasser 
reichen“, so Peter Busch, Künstler 
aus Geldern. Eicker engagierte sich 
fraglos für viele kommunale Themen 
und verfügt über eine bemerkens-
werte Fähigkeit: „Du hast das Talent, 
zu vermitteln und potenzielle Kon-
flikte zu entschärfen, bevor sie es-
kalieren“, stellte Lars Aengenvoort 
anerkennend fest.  

Hejo Eicker selbst freute sich über 
die Medaille und die Wertschät-
zung, die ihm an diesem Tag ent-
gegengebracht wurde: „Es hat mir 
große Freude gemacht. Ich fühle 
mich sehr geehrt.“ 

Die SPD-Landesvorsitzende Sarah Philipp und der Vorsitzende 
des SPD-Ortsvereins Geldern, Lars Aengenvoort, überreichten 
Hejo Eicker (links) die Willy-Brandt-Medaille. Foto: Theresa Tietz

Lemkeshof in Pont  •  Antoniusstraße 14 
Tel  02831 / 872 75  •  www.allarco.de

Ristaurante Pizzeria Herzlich  
Willkommen. 
Wir freuen uns  
auf Euch!

Max-Planck-Str. 12 

47608 Geldern 

Tel. 0 28 31 - 9 30 00

tischlerei@iks-geldern.de
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Bürozeiten:  Mo. bis Fr. von 8.00 - 16.00 Uhr 
Telefon:  0 28 31 / 43 41  · Telefax:  0 28 31 / 8 91 15
e-mail:  haus-boeckelt@t-online.de

www.hausboeckelt.de

/hausboeckelt

@hausboeckelt

S
eit 1978 bestehen die Pflege- und Wohngemeinschaften „Haus Bo-
eckelt“ (bis zum Um- und Neubau 2010 - 2012 noch ein klassisches 
Seniorenpflegeheim). Gegründet wurde die Einrichtung 1978 von Mar-

lies und Kurt Wilmsen und 1996 von Sohn Rainer und Schwiegertochter 
Ute übernommen. Ab dem 1. Juni 2026 wird die dritte Generation die Ge-
schäfte übernehmen. Maik Wilmsen ist bereits seit 2010 im Unternehmen 
der Eltern tätig und fungiert seit 2017 als Einrichtungsleiter. Am 28. Ok-
tober 2023 wurde das Firmenjubiläum mit etwa 140 Gästen im Seepark 
Janssen gefeiert. Die Säle des Hotels boten den sehr ansprechenden Rah-
men. Für die wundervolle Blumen- und Kerzendekoration zeichnete sich 
– wie bei allen „Haus Boeckelt“ – Feiern der letzten Jahre – Fee Kirking 
verantwortlich. Ein „Flying Buffet“ aus der Hotelküche versorgte die Gäs-
te mit köstlichen Speisen und fleißige Servicekräfte achteten darauf, dass 
Getränkewünsche erfüllt wurden. Für die ausgezeichnete Musik war – wie 
immer – DJ Dietmar Houken zuständig. Er garantierte mit der richtigen 
Songauswahl eine stets gut besuchte Tanzfläche an diesem lockeren Abend. 
Die Fotos der Veranstaltung schoss Luca Kirking, Schwester Male über-
nahm die Bildbearbeitung. Ute und Rainer Wilmsen: „Es war ein schönes 
Fest. Das nächste und in unserer Verantwortung letzte große Event in 
diesem schönen Rahmen findet - anlässlich der Unternehmensüberga-
be an unseren Sohn Maik - im November 2026 statt.“ Die von den Gäs-
ten überreichten Geldpräsente wurden – wie geplant – der Freud- und Leid-
kasse der Mitarbeiter/innen zugeführt. 

45 Jahre „Haus Boeckelt“ 

Geführte Besichtigungen sind jederzeit  
nach Absprache möglich! 

 

D
rei Wochen lang waren in die-
sem Jahr mehr als 1200 Rad-
fahrende in Geldern (2022: 

1160) unterwegs, um im Rahmen der 
Stadtradeln-Aktion fleißig Kilometer 
mit dem Rad zu sammeln. In Geldern 
wurden insgesamt 276.759 km er-
radelt (2022: 192.897), wodurch 

Gelderns stellvertretende Bürgermeisterin Bärbel Wolters (3.v.r.) 
und Heinz-Theo Angenvoort (r., Mobilitätsexperte der Stadt Gel-
dern) zeichneten die Stadtradeln-Gewinner aus. Foto: Stadt Geldern/Bechhaus

Geldern ehrt Stadtradeln-Gewinner 

etwa 45 Tonnen CO2 (2022: 30) ein-
gespart werden konnten. „Im kreis-
weiten Vergleich haben wir es die-
ses Jahr durch das tolle Ergebnis 
erstmals auf den zweiten Platz ge-
schafft“, freute sich Heinz-Theo 
Angenvoort, Mobilitätsexperte der 
Stadt Geldern.  

Teamwertung: Den ersten Platz 

erreichte die Radsportgemeinschaft 
(RSG) Gelderland (63 aktive Ra-
delnde - 34.015 km). In der Team-
wertung folgte das Team der „Fair-
trade Fietsers“ (36 aktive Radelnde 
- 11.840 km) vor dem Team des Ho-
tels See Park Janssen (27 aktive Ra-
delnde - 11.473 km).  

Schulwertung: Der erste Preis in 

der Wertung der besten Schul-
Teams ging an das Lise-Meitner-Gym-
nasium (308 aktiv Radelnde - 44.860 
km).  

Kitawertung: Die Preise für die 

Teams aus den Kitas gingen an die 
Kita St. Georg aus Kapellen (19 ak-
tiv Radelnde - 4.820 km), die Kita Am 
Rodenbusch (26 aktiv Radelnde - 
4580 km) und die Kita Arche Noah 
(31 aktiv Radelnde - 3.787 km).  

Ausgezeichnet als erfolgreichste 
Einzelradler wurden (erneut) Gisela 
Ehlert vom Team WirsinG (1268 
km) bei den Frauen und Lars Fried-
rich vom Team der RSG Gelderland 
bei den Männern (1.746 km).

Schulstraße 4 · Geldern-Veert 
Tel.: 0 28 31 - 42 82

 
 
Wir  wünschen  
         unseren Kunden  

    ein frohes Weihnachtsfest 

 und alles Gute im neuen Jahr!

Wir sind für Sie da: 
Montag, 18. Dezember 2023 

von 8:00 Uhr - 18:00 Uhr  
Samstag 23.12.2023  
von 7:00 - 13:00 Uhr 

Um telefonische Voranmeldung  
wird gebeten.



24

Im Gelderner Rathaus: 

„Liquid Art“ zeigt  
magische Momente

Z
u einer einzigartigen Foto-
ausstellung lädt der Fotograf 
Dr. Wolfgang Kühl ab dem 4. 

Dezember in das Foyer des Gel-
derner Rathauses ein.  

Großformatige Abbildungen zeigen 
rätselhafte Figuren, wundersame 
Kreaturen, unwirkliche Landschaf-
ten und geheimnisvolle Skulpturen 
– alles entstanden aus Wassertrop-
fen, die aufeinanderprallen, deren 
Farben und Formen sich entwi-
ckeln, durchdringen und zerflie-
ßen. „Diese magischen Momente 
werden durch die Highspeed-Foto-
grafie innerhalb einer vierzigtau-
sendstel Sekunde realisiert. In Se-
kundenbruchteilen entwickeln sich 
Formen und Strukturen - scheinbar 
aus dem Nichts - um sofort wieder 
zu vergehen“, erläutert Wolfgang 
Kühl. 

Die Oberflächenspannung des 
Wassers, die Viskosität der Trop-
fen und die Energie des Aufpralls 
gestalten die Form der Wasser-
skulpturen. „Jedes Bild“, so Wolf-
gang Kühl weiter, „ist ein unver-
wechselbares Unikat.“ 

Dr. Wolfgang Kühl, dessen Aus-
stellung „Rost – Signatur der Ver-
gänglichkeit“ im Jahr 2019 schon 
auf großes Interesse stieß, war 
langjährig als Chirurg und Unfall-
chirurg in Geldern tätig.  

Zu sehen ist die Ausstellung 
„Liquid Art“ vom 4. Dezember bis 
zum 31. Januar während der Öff-
nungszeiten des Gelderner Bür-
gerbüros, also montags bis don-
nerstags von 8 bis 17 Uhr und frei-
tags von 8 bis 12.30 Uhr. 

Mein Service
macht den Unterschied.

Spezialist für Haushalts- und Unterhaltungselektronik
Kundendienst - Meisterbetrieb - Eigener Parkplatz
Hornbergs First Class GmbH
Harttor 5 · 47608 Geldern · Tel. 0 28 31 / 63 74
www.hornbergs-geldern.de

Ob vor oder nach 
dem Kauf: Meine 
Serviceleistungen 
lassen keine
Wünsche off en.

:Hornbergs
FirstClass

Fachberatung Meisterservice

Satmontage

Lieferung

Sparkasse prämiert Martinsfackeln 
Ungebrochen ist das Interesse am Laternenwettbewerb der Sparkasse 

Krefeld. Viele Kinder, Eltern sowie Vertreter der Gelderner Schulen und 
Kindertagesstätten folgten der Einladung in die Geschäftsstelle am Gel-
derner Markt, wo sie von Dominic Michels und seinem Team herzlich be-
grüßt wurden. „Unglaubliche 158 Laternen konnten seit Anfang Novem-
ber in der Geschäftsstelle Geldern bewundert werden. Es war beeindru-
ckend zu sehen, wie die Kinder ihre Fantasie und ihr Geschick in den Ar-
beiten zum Ausdruck brachten“, berichtete Sandra Hagmans vom Spar-
kassenteam. Zuvor dankte Dominic Michels der Jury, bestehend aus Rolf 
Pennings, Tobias Koppers, Helmut Itgenshorst und dem St. Martin, die die 
Qual der Wahl hatten, um die Sieger zu ermitteln.  

Den Sieg bei den Kindertageseinrichtungen sicherte sich die Städtische 
Tageseinrichtung für Kinder „Traumbaum“ aus Hartefeld.  Bei den För-
derschulen belegte die Gelderlandschule mit der Klasse 4a den ersten Platz, 
gefolgt von der 4b. In der Kategorie der Grundschulkinder des 1. und 2. 
Schuljahres gewann die St. Adelheid Grundschule Klasse 2b.  Bei den Grund-
schülerinnen und Grundschülern der Klassen 3. und 4. belegte die Klas-
se 3a der St. Michael Grundschule den ersten Platz.  Den Sieg bei den wei-
terführenden Schulen sicherte sich die Realschule an der Fleuth, Klasse 
5c. Zum Abschluss gab es für alle Kinder Weckmänner und Erfri-
schungsgetränke. 

Foto: HVS
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25 Jahre erfolgreich in Geldern 
Die Firma Mölders GmbH feierte ihr 25jähriges Jubiläum. 

Angelika & Frank Mölders un-
ternahmen mit ihren Mitarbei-
tern & Partnerinnen einen Wo-
chenendausflug nach Köln. Auf 
dem Plan standen viele verschie-
dene Aktivitäten, die mit einer 
Planwagenfahrt nach Geldern und 
einer anschließenden Party en-
dete. 

Im Jahr 1998 entstand der Ge-
danke, ein eigenes Unternehmen zu 
gründen und den Schritt in die 
Selbstständigkeit zu wagen.  

Als zuverlässiger Partner für Akus-
tik- und Trockenbau in Geldern und 
Umgebung stehen sie seit 25 Jah-
ren für Verlässlichkeit, Kompetenz 
und Nähe zu den Kund:innen. Mit viel 
Engagement und im persönlichen 
Gespräch bietet das Unternehmen 
Beratung, Planung und Umsetzung 
individueller Konzepte, die auf die 
Wünsche und Anforderungen zu 
konkreten Projekten zugeschnit-
ten sind. 

Die Basis für saubere, fachliche, 
planmäßige Umsetzung sowie Aus-
führung  der Arbeiten erfolgt durch 
das aus erfahrenen Facharbeitern 
bestehende Team. 

Der Meisterbetrieb arbeitet seit lan-
gem eng mit Bauherren:innen, Ar-
chitekt:innen, Planungsbüros und 
Markenherstellern zusammen. Das 
Ziel ist, nicht nur eine gute, sondern 
die bestmögliche Lösung für Neu-
bau-, Umbau- oder Sanierungspro-
jekte anzubieten, ob vom Einfami-
lienhaus, Schulen, Kindergärten 
und Verwaltungsgebäuden oder 
Gewerbeobjekten. Wochenendausflug nach Köln. 

Bild vom Kindergarten Eskens-
pfad in Walbeck. Schallschutz - 
Deckensegelmontage

Akustik & Trockenbau 
Meisterbetrieb >Innenausbau  

>Brandschutzverkleidungen 
>Schallschutz  
& Akustikdecken 

>Trennwandsysteme 
>Innentüren 

Tel 02831-1766  
Am Pannofen 35a 
47608 Geldern 
info@trockenbau-moelders.de

WIR inGELDERN sucht Ihr Foto! 
Neue Leseraktion: Schicken Sie uns Ihr Geldern-Foto und gewinnen  
mit Glück einen 25-Euro-Stadtgutschein! 
Sind Sie oft in der Natur, der Innenstadt oder in den Ortschaften unterwegs und halten dabei gerne auch mal 
besonders schöne Momente fotografisch fest? Dann teilen Sie Ihre besten Aufnahmen doch gerne mit uns.  

Im Rahmen unserer neuen Wir inGeldern-Leseraktion möchten wir künftig pro Ausgabe das schönste Le-
serfoto veröffentlichen. Wird Ihr Foto veröffentlicht, erhalten Sie von uns einen Gelderner Stadtgutschein 
im Wert von 25 Euro. Gerne dürfen Sie auch kreativ sein und ein Foto einsenden, auf dem zum Beispiel un-
sere aktuelle Ausgabe mit in Szene gesetzt wird.   

Wenn Sie bei unserer neuen Leseraktion mitmachen möchten, schicken Sie uns – unter Nennung der Kon-
taktdaten – Ihr Foto per E-Mail an mail@wiringeldern.de 

Als Trockenbauer sind sie die Ver-
bindung zu anderen Gewerken und ko-
ordinieren die Abstimmungen vor 
Ort.  Das sorgt für eine umfassende Pla-
nungssicherheit aller Beteiligten. Durch 
ein umfangreiches Netzwerk mit an-
deren Handwerksunternehmen aus 
den unterschiedlichsten Bereichen 
können zeitnahe Lösungen auf kurzen 
Wegen ermöglicht werden. 

Das Leistungsspektrum ist vielfältig: 
hochwertiger Innenausbau, Altbau-
sanierung, Akustik- und Schall-
schutzdecken/Verkleidungen, Brand-
schutzverkleidungen unter Berück-
sichtigung der DIN 4107, Trockene-
strich, Zimmertüren und Holzverklei-
dungen aller Art. Die Wärmeschutz-
verordnung DIN 4108-7 sowie die 
Energieeinsparverordnung DIN EN 
13829 finden dabei Berücksichtigung. 

Die Firma Mölders GmbH ist: 
n Mitglied in der Tischlerinnung 
n Mitglied bei Denkmalschutz vom 

Niederrhein / Baumanufaktur 
n Mitglied im Knauf  

Fachunternehmerclub



Initiative „Wir sind Geldern“ feierte Jubiläum: 

Zehn Jahre WirsinG

S
eit zehn Jahren sind sie in Gel-
dern aktiv und aus dem Frei-
zeitangebot nicht mehr weg-

zudenken. Die Gemeinschaft „Wir-
sinG“, deren Kürzel für „Wir sind Gel-
dern“ steht. Im Vereinsheim am Is-
sumer Tor 47 bietet WirsinG einen 
Treffpunkt an für alle, die gern 
ihre Freizeit gemeinsam erleben und 
gestalten möchten. Zur Feier des 
zehnjährigen Bestehens lud WirsinG-
Vorsitzender Jürgen Heidemann ge-
meinsam mit seinem Vorstands-
team Mitglieder und Gäste in den 
Getzemannshof auf der Baersdonk 
ein. 

Jürgen Heidemann gewährte 
zunächst einen kurzen Rückblick 
auf die vergangenen Jahre. Bär-
bel Wolters, stellvertretende Bür-
germeisterin der Stadt Geldern, 
dankte dem WirsinG-Team für 
das große Engagement und über-
brachte die Gratulation der Stadt 
Geldern. 

Jürgen Heidemann: „Damit alle 
den Tag gut durchstehen konnten 
gab es deftiges und veganes Nie-
derrheinisches Wirsinggemüse. 
Dann überraschte der Gaukler 
Glaudius mit seinen Darbietun-
gen.“ 

Sehr gut kam eine Fleißarbeit des 
Vorstandes an. Bilder von Aus-
flügen und Festen vergangener 
Jahre waren an den Saalwänden 
angebracht, luden zum Rundgang 
ein und weckten Erinnerungen. 
Sportlich wurde es dann mit der 
Line-Dance-Gruppe, die sich Wir-
sinG-Mitglieder zum gemeinsa-
men Tanzen von den Stühlen und 
auf die Tanzfläche holte. Danach 
befand nicht nur der Vorstand: Auf 
dem Getzemannshof feierte Wir-
sinG ein Jubiläum, an das man sich 
noch lange erinnern wird. Kontakt 
über Jürgen Heidemann unter 
Telefon 02831 1419 oder info@wir-
sing-geldern.de.

Genossen die schöne gemeinsame Jubiläumsfeier: Die WirsinG-
Mitglieder im Getzemannshof. Foto: Heidemann

An der Seidenweberei 6
47608 Geldern

Tel.: 028 31 / 9 77 96-0 
info@cuervers.com

www.cuervers.com

Rohrbruchortung

Gebäudethermographie

Neutronensondenmessung

Photovoltaikthermographie Gelebte Innovation.

Seit 1993
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Ready for take-off!  
Am 27. Januar im Berufskolleg: 

„Tag der Ausbildung“ 
in Geldern 

Wird zum Treffpunkt für junge Leute, die sich über ihre Möglich-
keiten zum Start in den Beruf informieren möchten. Über 100 Aus-
steller bieten im Berufskolleg des Kreises Kleve im Gelderner 
Nierspark ihre Beratung an. Foto: hvs

D
iese Veranstaltung sollten 
sich junge Leute nicht ent-
gehen lassen: Am Samstag, 

27. Januar, veranstalten von 10 bis 
14 Uhr das Berufskolleg im Gelder-
ner Nierspark, die Wirtschaftsför-
derung der Stadt Geldern und des 
Kreises Kleve, der Verein Agrobu-
siness Niederrhein, die Gesund-
heitskasse AOK und die Kreis-
handwerkerschaft Kleve den „Tag 
der Ausbildung“! Eine Aktion, die 
auch dem sich abzeichnenden Fach-
kräftemangel entgegenwirken soll. 

„Ready for take-off!“ – so lautet 
das Motto, das sowohl Schüler, die 
den passenden Ausbildungsplatz su-
chen, als auch Unternehmen, die 
Ausbildungsplätze anbieten, an-
sprechen soll. Am „Tag der Ausbil-
dung“ wird das Berufskolleg zum 
Schauplatz einer Ausbildungsmesse. 

Lucas van Stephoudt, Wirt-
schaftsförderer der Stadt Geldern: 
„Alle Partner bieten jungen Men-
schen an diesem Tag die Möglich-
keit, sich über Ausbildungsberufe – 
auch im dualen System – sowie über 
Praktika zu informieren. Auch eine 
schulische Laufbahnberatung oder 
auch eine Studienberatung wird an-
geboten. Die Stärke dieser Ausbil-
dungsmesse sehe ich vor allem 
darin, dass die jungen Leute in di-
rekten Kontakt mit den Ausbil-
dungsbetrieben treten können. 

Eine sehr gute Gelegenheit, sich Ein-
blicke in Handwerksberufe zu ver-
schaffen, sich umfassend beraten 
zu lassen und sich kennenzulernen,“ 
so van Stephoudt.  

Auch Anke Schirocki, Geschäfts-
führerin des Agrobusiness Nieder-
rhein bestätigt die Bedeutung: „Für 
den Agrobusinessbereich, also für 
alle Betriebe entlang der Wert-
schöpfungskette von der Produktion 
bis zum Handel, ist das Thema 
Ausbildung und Fachkräftesiche-
rung weiterhin ein absolutes TOP-
Thema. In Geldern besteht die Ge-
legenheit, Interessenten und künf-
tige Arbeitgeber gemeinsam ins Ge-
spräch zu bringen.“ 

Die Veranstaltung wurde bewusst 
auf einen Samstag gelegt. So haben 
Schüler und Eltern ausreichend 
Zeit für einen informativen Be-
such. Diese Zeit sollte man sich auch 
nehmen, denn über 100 Aussteller 
haben ihr Kommen zugesagt.  

Infos 

Wirtschaftsförderung  
der Stadt Geldern 

Villa von Eerde 
Issumer Tor 40 

Telefon: 02831 398416 und -417 

wirtschaftsfoerderung@geldern.de
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Erster Jahrgang startet im Sommer 2024 

Die Gelderner Gesamtschule  
präsentiert ihr neues Oberstufen-Konzept 

I
m nächsten Sommer geht es los: 
Dann startet an der Gelderner 
Gesamtschule mit dem ersten 

Jahrgang die neue gymnasiale 
Oberstufe. Wie diese aufgebaut 
sein soll, welche Schwerpunkte 
gesetzt werden und welche Ab-
schlüsse erreicht werden können, 
das hat die Gesamtschule nicht nur 
vor wenigen Tagen bei einem öf-
fentlichen Infoabend präsentiert, 
sondern nun auch noch einmal in 
einem kompakten Übersichtsflyer 
zusammengestellt. Die wichtigsten 
Details im Kurz-Überblick: 

Beginn: Starten wird der erste 

Oberstufen-Jahrgang zum Schul-
jahr 2024/25.   

Abschlüsse: Mögliche Ab-

schlüsse an der Gesamtschule 
sind 

n die Allgemeine Hochschulreife 
(Abitur) nach Jahrgang 13 mit 

insgesamt drei Oberstufen-Jah-
ren und 

n die Fachhochschulreife (schuli-
scher Teil) nach Jahrgang zwölf 
mit zwei Oberstufen-Jahren.  

Die ersten Prüfungen für die Fach-
hochschulreife finden im Früh-
jahr 2026 statt. Ein Jahr darauf die 
ersten Abiturprüfungen für die 
Schüler, die die Allgemeine Hoch-
schulreife erlangen möchten. 

Fächer und Leistungskurse: Die 
Gesamtschule wird in der Ober-
stufe verschiedene Aufgabenfel-
der anbieten. Dazu gehören unter 
anderem:  

n sprachlich-künstlerisches  
Aufgabenfeld (neubeginnend 
u.a. Spanisch) 

n gesellschaftswissenschaftliches 
Aufgabenfeld 

n mathematisch-naturwissens-
chaftliches Aufgabenfeld 

Als Leistungskurse sollen plan-
mäßig angeboten werden: 

n Deutsch 

n Englisch 

n Mathematik 

n Biologie 

n Erziehungswissenschaften 

n Geografie 

Schwerpunkte: Gekennzeich-

net sein wird die Oberstufenzeit an 
der Gesamtschule unter ande-
rem durch eine enge individuelle 
Beratung eines Beratungslehrers 
und der Stufenleitung. Damit der 
Übergang von der Sekundarstufe 
1 leichter fallen wird, wird zu Be-
ginn der Jahrgangsstufe 11 auch 
eine Methodenwoche stattfinden. 
Ein Schwerpunkt wird zudem die 
Berufs- und Studienorientierung 
bilden. Hier ist unter anderem in 
der Jahrgangsstufe 11 auch ein Be-
rufspraktikum vorgesehen.  

Anmeldungen: Im Januar kön-

nen sich Schüler an folgenden 
Tagen vor Ort persönlich für die 
gymnasiale Oberstufe anmelden: 

n Freitag, 26. Januar – 13 bis 17 Uhr 

n Montag, 29. Januar – 9 bis 17 Uhr 

n Dienstag, 30. Januar – 13 bis 17 
Uhr 

Anmeldetermine können zuvor 

gerne per E-Mail (sekretariat@ge-
geldern.de) vereinbart werden. 

Infos: Weitere Informationen zur 

gymnasialen Oberstufe und der 
neue Oberstufen-Flyer sind auf der 
Internetseite der Gesamtschule 
unter gesamtschule-geldern.de 
zu finden.  

Kontakt: Gesamtschule Geldern, 

Königsberger Straße 60, 47608 
Geldern, Tel.: 02831-913-2110

Foto: Gerhard Seybert
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StadtProgramm
WIR inGELDERN wagt den Überblick: 
Frech, spannend, komisch -  
Theater in Geldern 

  

Drei echte Publikumsmagneten warten im Dezember, Ja-
nuar und Februar auf die Theaterfreunde in Geldern. Mit der 
amüsanten aber auch berührend-komischen Geschichte „La-
dies Night“ ist das Rheinische Landestheater Neuss am Mitt-
woch, 13. Dezember, in der Aula im Lise-Meitner-Gymnasi-
um zu Gast. In der Komödie von Stephen Sinclair und An-
thony McCarten erleben sechs arbeitslose Männer zunächst 
eine Abwärtsspirale aus Trinksucht, Depression und Prü-
geleien. Aber, wie es mitunter passiert: Ein Bar-Abend lie-
fert die vermeintlich-rettende Idee. Sie heuern als Striptease-
Gruppe „Die wilden Stiere“ im Nachtclub an  (rlt-neuss.de). 

Die pointierte Komödie „Eingeschlossene Gesellschaft“ des 
Bestseller-Autors Jan Weiler geht am Donnerstag, 25. Ja-
nuar, über die Bühne der Gelderner Aula. Die Geschichte ei-
nes aufgebrachten Vaters, der bewaffnet ein Lehrerzimmer 
stürmt, weil sein Sohn Fabian die Zulassung zum Abitur um 
einen Punkt zu verpassen droht, gilt als höchst unterhalt-
sames Kammerspiel (theaterlust.com). 

Auf die mordsvergnügliche Krimikomödie „Achtsam mor-
den“ nach dem Belletristik-Hit von Karsten Dusse haben die 
Freunde ausgewogener Work-Life-Balance gewiss gewar-
tet. Die Konzertdirektion Landgraf präsentiert am Dienstag, 
20. Februar, die amüsante Geschichte des gestressten Er-
folgsanwalts Björn Diemel. Souverän-vergnüglich, mit ei-
ner ordentlichen Portion schwarzen Humors und mit dem 
„Tatort“-erfahrenen Martin Lindow in der Hauptrolle. Die 
Nordwest-Zeitung brachte es auf den Punkt: „Humor ist, wenn 
man achtsam mordet“ (landgraf.de).  

Alle Theaterabende beginnen um 20 Uhr. Karten im Preis-
rahmen von 9,50 bis 13 Euro (inklusiv Garderobe) gibt’s im 
Kulturbüro am Issumer Tor 36 in Geldern. Infos unter Te-
lefon 02831 398444 (kultur@geldern.de).  

Glänzte schon im Spitzen-
Tatort „Borowski und das 
Haus am Meer“: Martin Lin-
dow schlüpft in die Rolle 
des achtsam mordenden 
Anwalts Björn Diemel.  
Foto: Tom Philippi 

4 Termine, 8 Bands, 1 Ticket: 
Culturkreis startet durch 

 

Gibt dem Publikum im „Gasoline“ schon vom ersten Akkord an keine Rät-
sel auf: Vanja Sky vereint in Geldern Blues und Hard-Rock.  
Foto: Culturkreis 

Die Gelderner Blues-Macher waren geschockt: Nur 75 Be-
sucher beim ersten Konzert nach Corona. Aber das Team 
vom „Culturkreis Gelderland“ hat nicht aufgegeben, prä-
sentiert mittlerweile bei jedem Konzert „Local Heroes“ als 
Vorband und Appetitmacher und die Blues-Gemeinde hat 
akzeptiert. Die Ticketzahl stieg wieder an.  So macht es wie-
der Spaß!  

Im nächsten Jahr, ein Jahr vor dem 25-Jährigen, besonders. 
Mit vier Konzerten, acht Bands und – wenn man Geld spa-
ren will – nur einem Ticket. Bis Silvester gibt’s den Vierer-
pack für nur 74 Euro. Aber es bleibt auch bei Einzelbuchung 
erschwinglich. Das hat Vertrauen verdient.  

Zum Beispiel am Samstag, 3. Februar. Start um 20 Uhr (Ein-
lass 19 Uhr) im Freizeit-Center Janssen: Der Culturkreis nahm 
die Bluesrockerin Vanja Sky unter Vertrag. Die Dame und 
Power-Gitarristin, die von „Blues Garage“ als Kroatiens Ant-
wort auf Sheryl Crow und Norah Jones eingestuft wird. Als 
Support dabei ist das „Ray Stepien Trio“. Einzelkarte für 21 
Euro (Abendkasse 24 Euro). Was für ein Start ins Jahr!  

Was kommt danach?  
n 20. April: Band of Friends (Vorgruppe „Hennesen“). 
n 7. September: Big Daddy Wilson  

(Vorgruppe Meryn Bevelander Band). 
n 30. November: Zac Schulze Gang  

(Vorgruppe Bring your own beer). 
Muss man sehen und hören (culturkreis-gelderland.de). 

Monika Thiel
Kosmetik I Nageldesign I Permanent Make-up
Dauerhafte Haarentfernung I Fußpfl ege

Neufelder Weg 101
47608 Geldern

Telefon:  0 28 31 - 98 0 9 29
Mobil:  0173 - 271 22 48
E-Mail:  m-w-oase@hotmail.de

Termine nach Vereinbarung

Preiswertes Wohnen seit 1949 
Geldern • Straelen • Rheurdt • Issum • Kerken • Kevelaer • Weeze • Wachtendonk

Issumer Tor 6 
47608 Geldern 

02831 93090 
info@gws-geldern.de 
www.gws-geldern.de

Montag bis Freitag 
09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

Donnerstag 
09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
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Veranstaltungen im Dezember 2023
noch bis zum 17.12.2023 
Winterevent „Heiß auf Eis“ 
Marktplatz, Geldern 

6.12.2023 - 18 bis 21 Uhr 
Heiß auf Eis: After Work Meeting 

13.12.2023 - 18 bis 21 Uhr 
Heiß auf Eis - After Work Meeting 

14.12.2023 - 18 bis 21 Uhr 
Heiß auf Eis – Überstunden abFEIERN 

Verkaufsoffener Sonntag 
10.12.2023 - 13 bis 18 Uhr 
Innenstadt, Geldern 
 

Weihnachtliches 
1. bis 3.12.2023 
Weihnachtsmarkt am Schloss 
Am Schloss Walbeck, Walbeck 

2.12.2023 - 16 bis 19 Uhr 
Adventsmarkt in der Arche 
„Sternenglanz und Budenzauber“ 
Bogenstraße 13, Geldern 

3.12.2023 - 11 Uhr 
Weihnachtsmatinee „Zimt und Zunder“ 
Tonhalle Boeckelter Weg, Geldern 

8.12.2023 - 16 bis 19 Uhr 
Weihnachtsbacken –  
Kleiner Koch - Großer Koch 
Steprather Weg 32, Walbeck 

8. bis 10.12.2023  
6. Weihnachtsmarkt am Schloss 
Am Schloss Walbeck 31, Walbeck 

10.12.2023 - 10 bis 18 Uhr 
Advent im Klostergarten 
Garten St. Bernardin, Hamb 

23.12.2023 - 18:30 Uhr 
Aussendung des Friedenslichts 
Kirche, Kapellen 

24.12.2023 - 15 Uhr 
Wir warten auf’s Christkind 
Dammer Str. 26, Kapellen 
 

WirsinG Treff am Issumer Tor 
4.12.2023 - 15 Uhr Handarbeiten 

5.12.2023 - 15 Uhr Skat 

6.12.2023 - 14 Uhr Spiele 

7.12.2023 - 14 Uhr Radwandern 

11.12.2023 - 19 Uhr Foto- und Filmclub 

12.12.2023 - 10 Uhr Malen 

12.12.2023 - 15 Uhr Singen 

13.12.2023 - 15 Uhr Bingo  

14.12.2023 - 15 Uhr Doppelkopf  
18.12.2023 - 15 Uhr Handarbeiten 

19.12.2023 - 15 Uhr Skat 

20.12.2023 - 15 Uhr Singen 

WirsinG Treff an der Bleiche 6 
12.12.2023 - 14 Uhr Boulefreunde 

IMI Glockengasse 20, Geldern 
1.12.2023 - 10 bis 13 Uhr 
IMI - Kreativ-Lädchen und Klön-Zeit 

1.12.2023 - 18 Uhr: 
IMI - Handarbeits-Abend  

2.12.2023 - 10 bis 14 Uhr 
IMI - Kreativ-Lädchen und Klön-Zeit 

2.12.2023 - 14 Uhr 
IMI-Kreativangebot: Handlettering 

5.12.2023 - 10 bis 13 Uhr 
IMI - Kreativ-Lädchen und Klön-Zeit 

6.12.2023 - 9:30 bis 12 Uhr 
IMI: Abenteuer Zeichnen 

8.12.2023 - 10 bis 13 Uhr 
IMI - Kreativ-Lädchen und Klön-Zeit 

9.12.2023 - 10 bis 14 Uhr 
IMI - Kreativ-Lädchen und Klön-Zeit 

12.12.2023 - 10 bis 13 Uhr 
IMI - Kreativ-Lädchen und Klön-Zeit 

13.12.2023 - 14:30 Uhr 
IMI - Rommé-Spielrunden 

15. und 16.12.2023 - 10 Uhr 
IMI - Kreativ-Lädchen und Klön-Zeit 

15.12.2023 - 18 Uhr 
IMI - Handarbeits-Abend  

16.12.2023 - 14 Uhr 
IMI – Schreibwerkstatt 

19.12.2023 - 10 bis 13 Uhr 
IMI - Kreativ-Lädchen und Klön-Zeit 

20.12.2023 - 9:30 bis 12 Uhr 
IMI-Angebot: Abenteuer Zeichnen 

23.12.2023 - 10 bis 14 Uhr 
IMI - Kreativ-Lädchen und Klön-Zeit 

29.12.2023 - 10 bis 13 Uhr 
IMI - Kreativ-Lädchen und Klön-Zeit 
 

Infoveranstaltungen 
5.12.2023 - 18 Uhr 
Vortrag: „Migräne“ Norbert Haardt 
St.-Clemens-Hospital, Geldern 

12.12.2023 - 13:30 bis 15:30 Uhr 
Schwangerschaftscafé 
Friedrich-Spee-Str. 16, Geldern 

14.12.2023 - 19 Uhr 
Infoabend für werdende Eltern  
mit Kreißsaalführung 
St.-Clemens-Hospital, Geldern 

29. Dezember, 20 Uhr im Refektorium: 
Gentlemen on the Road feiern  
10 Jahre gemeinsamer Musik 

 

Gentlemen on the Road ist eine Folk-Rock Gruppe aus 
Geldern. Seit 2013 machen sie gemeinsam Musik und set-
zen dabei auf Schrammelgitarre, mehrstimmigen 
Gesang, Geige und Trompete. Wer die sechs Jungs hört, 
genießt eine Mischung aus Klassikern vom Lagerfeuer 
und aus dem irischen Folk, bis zu aktuellen Popsongs, die 
man nicht unbedingt im Folk-Stil erwartet. Dabei nehmen 
sie das Publikum mit auf eine Reise von berührenden 
Melodien, zu Songs, die rocken, und wieder zurück. Natür-
lich dürfen auch die Lieder nicht fehlen, die aus der eige-
nen Feder stammen. 

In zehn Jahren trifft man viele Menschen, die einen auf 
dem Weg begleiten. Freut euch darauf, Wegbegleiter der 
Gruppe kennenzulernen - oder auch nach langer Zeit wie-
derzusehen.  

Freu dich auf ein buntes Programm 
voll handgemachter Musik!  
Karten Online oder  
an der Abendkasse. 

Filmzeit am 14. Dezember im Kino 
Ingeborg Bachmann – Reise in die Wüste 

 

Ingeborg Bachmann – Ruhm und Eifersucht stehen ihrer großen Liebe 
zu Max Frisch im Weg. Foto: NDR 

Im Gelderner Herzog-Theater erleben die Kinofreunde re-
gelmäßig donnerstags die „Filmzeit“ des Kunstvereins. Die 
letzte Gelegenheit, bestes Kino aus dieser sorgsam aus-
gewählten Reihe in diesem Jahr zu erleben, besteht am 14. 
Dezember. Wie Hejo Eicker mitteilt, zeigt der Kunstverein 
gemeinsam mit der Familie Janssen ab 20 Uhr im Kino Her-
zog-Theater das biografische Filmdrama „Ingeborg Bach-
mann – Reise in die Wüste“.  

In dem Film nimmt sich Star-Regisseurin Margarethe von 
Trotta der Lebensgeschichte einer der bedeutendsten 
deutschsprachigen Schriftstellerinnen an und setzt damit 
einen Höhepunkt bei der diesjährigen Berlinale. Der Film zeigt 
die Zeit der spannungsreichen Liebesbeziehung mit dem 
Schweizer Kollegen Max Frisch. Der Kampf einer Frau, die 
in die Wüste flüchtet, um zu vergessen – und doch an der 
Liebe festhält. 

Tickets (9 oder 11 Euro) direkt an der Kinokasse oder per On-
line-Buchung (herzogtheater.de). Wer über die „Filmzeit“ 
informiert werden möchte, schickt eine Mail an film-
zeit@kunstverein-gelderland.de.

StadtProgramm
Theater | Musik | Kultur 

2.12.2023 - 18 Uhr 
Konzert: Serenade 
Paolo Scafarella, Klavier 
Refektorium am Ostwall, Geldern 

7.12.2023 – 18 Uhr 
Adventssingen mit Kneipp und IMI 
Freizeitcenter Janssen, Geldern 

10.12.2023 - 15 Uhr 
Kindertheater: Frau Holle 
Aula im Lise-Meitner-Gymnasium, Geldern 

11.12.2023 - 20 Uhr 
Jazz: Silvan Joray feat. Gianni Gagliardi 
Refektorium am Ostwall, Geldern 

13.12.2023 - 17:30 bis 22 Uhr 
Fahrt in die Duisburger Philharmonie 
Walter Braunfels - Der gläserne Berg 
Infos: geldern@ekir.de 

13.12.2023 - 20 Uhr 
Theater in Geldern - LADIES NIGHT 
Aula im Lise-Meitner-Gymnasium, Geldern 

14.12.2023 - 20 Uhr 
Filmzeit: Ingeborg Bachmann 
Reise in die Wüste 
Kino Herzog-Theater, Geldern 

17.12.2023 - 17 Uhr 
Das andere Weihnachtsoratorium 
Kirche St. Maria Magdalena, Geldern 

29.12.2023 - 19 Uhr 
Konzert: Gentlemen On The Road 
„10 years on the road“ 
Refektorium am Ostwall, Geldern 
 

Verschiedenes 
5.12.2023 
Nikolausrundgang 
Gelderner Ortschaften 

6.12.2023 - 17 bis 20 Uhr 
Repariertermin in der Reparierbar 
Ostwall 20, Geldern 

6.12.2023 - 18 Uhr 
Männerabend am Nikolaustag 
Heilig-Geist-Gasse 2 – 4, Geldern 

9.12.2023 - 19 bis 22:30 Uhr 
Tatort-Dinner: „Lord Moad lässt bit-
ten“ 
Haus Eyckmann, Walbeck 

10.12.2023 – 11:45 Uhr 
Einweihung Heiligenhäuschen 
Wiegelsweg, Vernum 

10.12.2023 – 12:11 Uhr 
Kartenverkauf Veerter Karneval 
Alt Veert, Veert 

20.12.2023 - 17 bis 20 Uhr 
Repariertermin in der Reparierbar 
Ostwall 20, Geldern

29
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Veranstaltungen im Februar 2024

Veranstaltungen im Januar 2024

StadtProgramm
6.1.2024 - 18 Uhr 
Serenade:  Posaunenquartett 
Refektorium am Ostwall, Geldern 

7.1.2024 - 11 bis 18 Uhr 

Drachen- und Feuerfest  
mit Verkaufsoffenem Sonntag 

Innenstadt, Geldern 

13.1.2024 - 14 Uhr 
Radtourismus mit dem ADFC  
Drachenbrunnen am Markt, Geldern 

20.1.2024 – 14 bis 20 Uhr 
21.1.2024 – 11 bis 17 Uhr 
Hochzeitsmesse 
Schloss Walbeck, Walbeck 

21.1.2024 – 12 Uhr 
Winterkirmes Hartefeld 
Zur Dorfschmiede, Hartefeld 

24.1.2024 - 19:30 bis 21:30 Uhr 
Krimizeit im Bücherkoffer 
Issumer Straße 63, Geldern 

25.1.2024 - 20 Uhr 
Theater: „Eingeschlossene Gesellschaft“ 
Aula im Lise-Meitner-Gymnasium, Geldern 

26.1.2024 - 19 bis 22:45 Uhr 
Dinner-Show „ABBA bitte mit Schlager“ 
Haus Eyckmann, Walbeck

FBS Boeckelter Weg 11, Geldern 
8.1.2024 - 18 bis 19.30 Uhr 
4 x montags bis 29. 1. 
Durch Selbsthypnose  
zur inneren Balance 

9. 1.2024 – 18 bis 18.45 Uhr 
6 x dienstags alle 2 Wochen: 
Progressive Muskelentspannung 

15.1.2023 - 18 bis 20.15 Uhr  
Info- und Kochabend „Heiße Zeit“ 
Leckere Ernährung in den Wechseljahren 

15.1.2024 - 18 bis 20.15 Uhr 
Kochkurs: Gib mir 5!  
Rezepte mit nur 5 Zutaten 

16.1.2024 - 19 bis 21.15 Uhr 
Vortrag: Intervallfasten 

22.1.2024 - 18 bis 21 Uhr 
Info- und Kochabend „Heiße Zeit“ 
Leckere Ernährung in den Wechseljahren 

25.1.2024 – 18 bis 19.30 Uhr 
8 x bis 21.3.: 
Autogenes Training für Anfänger 

31.1.2024 - 19.30 bis 21.45 Uhr 
Infoabend: Konflikte in der Familie meistern

IMI Glockengasse 20, Geldern 
5.1.2024 - 18 Uhr 
IMI - Handarbeits-Abend 

19.1.2024 - 18 Uhr 
IMI - Handarbeits-Abend 

Karneval 
6.1.2024 – 17:11 Uhr 
Neujahrsempfang KKG 
Freizeitcenter Janssen, Geldern 

13.1.2024 – 15:11 Uhr 
Karnevalsparty VVK 
Alt Veert, Veert 

14.1.2024 – 11:11 Uhr 
Karnevalstrubel „Blau-Weiß“ 
Zur Dorfschmiede, Hartefeld 

20.1.2024 – 14:33 Uhr 
Kinder-Mitmach-Party 
Bürgersaal Lange Straße, Kapellen

WirsinG Treff am Issumer Tor 
8.1.2024 - 15 Uhr Bingo 

8.1.2024 - 19 Uhr Foto- und Filmclub 

22.1.2024 - 19 Uhr Foto- und Filmclub 

24.1.2024 - 15 Uhr Bingo 

Erstmals in Veert: 
Kunstverein lädt am 4. Februar  
wieder zum Kölschen Abend ein 

 

„Denn wenn et Trömmelche jeht, dann stonn mer all parat“ 
– so heißt es auch 2024 während der närrischen Zeit in Gel-
dern. Beziehungsweise besser gesagt in Veert, wenn der 
Kunstverein Gelderland für Sonntag, 4. Februar, wieder zum 
„Kölschen Abend“ einlädt. Denn diesmal findet die belieb-
te Karnevalsveranstaltung erstmals in der Traditions-
gaststätte „Alt Veert“ statt.  

Zum leckeren Kölsch vom Fass lassen es sich „Living-
NextDoor“ mit den Musikern um Peter Finkel (Mitglied von 
Vino Rosso) nicht nehmen, die Stimmung so richtig anzu-
heizen und die närrischen Freunde des kölschen Karnevals 
auf die fünfte Jahreszeit einzustimmen. Natürlich wird wie-
der geschunkelt, gesungen und gefeiert. Im Gepäck haben 
die Musiker die Hits der Bläck Fööss, der Höhner oder der 
Paveier und die neuen Hits der Session. Auch die großen 
Hits der Beatles, der Rolling Stones werden gewiss nicht feh-
len.  

Beginn der Veranstaltung ist um 19.30 Uhr (Einlass ab 18.30 
Uhr). Die Karten kosten 22 Euro (+VVK, ermäßigt 18 Euro + 
VVK) und an der Abendkasse 26 Euro (ermäßigt 22 Euro). 
Erhältlich sind sie beim Bücherkoffer und Bücher Keuck in 
Geldern oder per E-Mail (inge-giesen@t-online.de). 

Donnerstag, 11. Januar: 
Filmzeit: „The Lost King“ 

 

Mit einem Film, der die wahre Geschichte von der Entdeckung 
der sterblichen Überreste des englischen Königs Richard 
III. erzählt, eröffnet der Kunstverein Gelderland seine 
„Filmzeit“ im neuen Jahr. Am Donnerstag, 11. Januar, ist ab 
20 Uhr „The Lost King – König Richard III.“ im Herzog-Thea-
ter zu sehen. 

Regisseur Stephen Frears, Jeff Pope (Drehbuch) und Ste-
ve Coogan (Drehbuch und Darsteller) erzählen die bewe-
gende Geschichte von Philippa Langley, die die sterblichen 
Überreste von König Richard III. fand und damit die Ge-
schichtsschreibung veränderte. In der Hauptrolle ist die zwei-
fach Oscar-Nominierte Sally Hawkins zu sehen. Der Film aus 
dem Jahr 2022 zeigt eine zutiefst menschliche Reise als Tri-
umph einer Frau, die sich von der männerdominierten aka-
demischen Welt nicht von ihrem Weg abbringen lässt. 

Tickets (9 oder 11 Euro) direkt an der Kinokasse oder per On-
line-Buchung (herzogtheater.de). 

3.2.2024 - 18 Uhr 
Konzert: Serenade  
Harfe und Klarinette 
Refektorium am Ostwall, Geldern 

3.2.2024 – 20 Uhr 
Blues: Vanja Sky Band 
Freizeit-Center Janssen, Geldern 

5.2.2024 - 10 Uhr 
Drachenbabys 
Öffentl. Bücherei Kirchplatz, Geldern 

5.2.2024 - 19:30 Uhr 
Montags in MM: Klimagerechtigkeit 
Pfarrheim Kirchplatz, Geldern 

8.2.2024 – 11:11 Uhr 
Verleihung des Gelderschen Draak 
Bürgerforum Issumer Tor, Geldern 

10.2.2024 – 14:11 Uhr 
Karnevalszug Veert 
Ortschaft Veert 

10.2.2024 – 16:11 Uhr 
AfterZugParty VVK 
VVK-Arena, Veert 

11.2.2024 – 14:11 Uhr 
Kamelle-Sonntag KfG 
Innenstadt, Geldern 

12.2.2024 – 14:11 Uhr 
Rosenmontagszug Hartefeld 
Ortschaft Hartefeld 

13.2.2024 – 11:11 Uhr 
Pferderennen „Blau-Weiß“ 
Zur Dorfschmiede, Hartefeld 

19.2.2024 - 19:30 Uhr 
Montags in MM: 
Schicksal Verschickungskind 
Pfarrheim Kirchplatz, Geldern 

20.2.2024 - 20 Uhr 
Theater: Achtsam Morden 
Aula im Lise-Meitner-Gymnasium, Geldern 

29.2.2024 - 19 Uhr 
Anekdoten nach Noten 
Refektorium am Ostwall, Geldern 
 

WirsinG Treff am Issumer Tor 
5.2.2024 - 19 Uhr Foto- und Filmclub 

 

Karneval 
2.2.2024 – 19:11 Uhr 
Kappensitzung „Blau-Weiß“ 
Zur Dorfschmiede, Hartefeld 

2.2.2024 – 20:11 Uhr 
Warm-up-Party 
Bürgersaal Lange Straße, Kapellen 

3.2.2024 – 11:11 Uhr 
Kinderkarnevalsparty VVK 
VVK Arena, Veert 

3.2.2024 – 14 Uhr 
Kinderkarneval bis etwa 4. Schuljahr 
Friedenseiche, Walbeck 

3.2.2024 – 16 Uhr 
Kinderkarneval ab etwa 5. Schuljahr  
Friedenseiche, Walbeck 

3.2.2024 – 14:11 Uhr 
Kindernachmittag KKG 
Edry-Discothek, Veert 

3.2.2024 – 18:11 Uhr 
Kappensitzung VVK 
VVK-Arena, Veert 

3.2.2024 – 19:11 Uhr 
Sitzungsparty „Blau-Weiß“ 
Zur Dorfschmiede, Hartefeld 

3.2.2024 – 19:11 Uhr 
Büttenabend PONTifex 
Haus der Vereine, Pont 

4.2.2024 – 12:11 Uhr 
Kinderkarnevalszug 
Ortschaft Pont 

4.2.2024 – 13:11 Uhr 
Karnevalszug Kapellen 
Ortschaft Kapellen 

8.2.2024 – 11:11 Uhr 
Verleihung des Gelderschen Draak 
Bürgerforum Issumer Tor, Geldern 

10.2.2024 – 14:11 Uhr 
Karnevalszug Veert 
Ortschaft Veert 

10.2.2024 – 16:11 Uhr 
AfterZugParty VVK 
VVK-Arena, Veert 

11.2.2024 – 14:11 Uhr 
Kamelle-Sonntag KfG 
Innenstadt, Geldern 

12.2.2024 – 14:11 Uhr 
Rosenmontagszug Hartefeld 
Ortschaft Hartefeld 

13.2.2024 – 11:11 Uhr 
Pferderennen „Blau-Weiß“ 
Zur Dorfschmiede, Hartefeld 
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Ihr Coach an Ihrer Seite 
Stress- und Emotionscoaching 
Businesscoaching | Unternehmensentwicklung

Ursula Jockweg-Kemkes
zert. Business-Coach BZTB
Mental-Coach

www.top3-consult.de | Am Rodenbusch 72a
47608 Geldern | Tel. 0 28 31 / 13 41 41  

Coaching | Beratung | Seminare

top3 consult

Diese Apotheken helfen Ihnen am Wochenende 
Für die Daten bedanken wir uns bei„cuypers apotheken“ www.cuypers-apotheken.de 

Dezember 2023 

Samstag, 2. Dezember 
Drachen-Apotheke, Geldern 
Rathaus-Apotheke, Kevelaer 

Sonntag, 3. Dezember 
Martinus-Apotheke, Veert 

Samstag, 9. Dezember 
Barbara-Apotheke, Geldern 

Sonntag, 10. Dezember 
Gelderland-Apotheke, Geldern 
Adler-Apotheke, Sonsbeck 

Samstag, 16. Dezember 
Dorf-Apotheke, Kapellen 
Markt-Apotheke, Straelen 

Sonntag, 17. Dezember 
Cuypers-Apotheke, Kapuziner Tor 

Samstag, 23. Dezember 
Rathaus-Apotheke, Kevelaer 
Marien-Apotheke, Nieukerk 

Heiligabend, 24. Dezember 
Herzog-Apotheke, Geldern 

1. Weihnachtstag, 25. Dezember 
Barbara-Apotheke, Geldern 
Cyriakus-Apotheke, Weeze 

2. Weihnachtstag, 26. Dezember 
Dorf-Apotheke, Walbeck 
Stern-Apotheke, Kevelaer 

Samstag, 30. Dezember 
Martinus-Apotheke, Veert 
Löwen-Apotheke, Aldekerk 

Silvester, 31. Dezember 
Urbanus-Apotheke, Winnekendonk 

Notdienstrufnummern: 
Ärztlicher Notdienst Kreis Kleve 
116 117 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
01 80 - 5 98 67 00 
Info-Zentrale für Vergiftungsfragen 
02 28 - 1 92 40 
Krankenhaus Geldern 
0 28 31 - 39 00

TELEFON: 0 152 26 20 63 07
www.fotostudioselhof.de
info@fotostudioselhof.de

Volksbank
an der Niers

www.vb-niers.de

Stauffenbergstraße 37 · 47608 Geldern
www.restaurant-lindenstuben.de

Restaurant Lindenstuben

IM LEMKES HOF        in PONT

www.allarco.de
Antoniusstraße 14         47608 Geldern         02831 / 8 72 75

HSP-Geldern 
Hausmeister-Service  
Pospieski 
0170 1423419

Einzigartig in der Region 
www.rosen-kempkens.de 

Südwall 30 | Tel.: 02831 339910 
 www.geldernvital.de
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WIR in  GELDERN erscheint 2024: Ausg. 1. am 28. 2. |  
Ausg. 2. am 29. 5. | Ausg. 3. am 28. 8. | Ausg. 4. am 27. 11.  
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Copyright © der Fotos und Texte dieser Ausgabe bei   
WIR in  GELDERN den Autoren, der Stadt Geldern, den 
Agenturen, Veranstaltern oder Institutionen. Ab- oder Nach-
druck und elektronische Vervielfältigung sind nur mit aus-
drücklicher Erlaubnis des Herausgebers erlaubt.  

Die vonWIR in  GELDERN gestalteten, gesetzten und 
veröffentlichten Anzeigen dürfen nur mit Zustimmung des  
Herausgebers reproduziert oder nachgedruckt werden. 

Für unverlangt eingesendete Text-und Bildvorlagen  
keine Haftung. 

Wir unterstützen mit jeder Ausgabe - das CO2 Kompensa-
tions-Projekt Windenergie, Nordosten, Brasilien.

Januar 2024 

Neujahr, 1. Januar 
Cuypers-Apotheke, Kevelaer 
Löwen-Apotheke, Straelen 

Samstag, 6. Januar 
Apotheke zur Herrlichkeit, Issum 

Sonntag, 7. Januar 
Dorf-Apotheke, Kapellen 
Markt-Apotheke, Straelen 

Samstag, 13. Januar 
Cuypers-Apotheke, Kapuziner Tor 

Sonntag, 14. Januar 
Gelderland-Apotheke, Geldern 

Samstag, 20. Januar 
Galenus-Apotheke, Geldern 

Sonntag, 21. Januar 
Stern-Apotheke, Kevelaer 

Samstag, 27. Januar 
- 

Sonntag, 28. Januar 
Drachen-Apotheke, Geldern 

 

Februar 2024 

Samstag, 3. Februar 
Urbanus-Apotheke, Winnekendonk 
Hubertus-Apotheke, Sevelen 

Sonntag, 4. Februar 
Löwen-Apotheke, Straelen 

Samstag, 10. Februar 
Gelderland-Apotheke, Geldern 

Sonntag, 11. Februar 
Dorf-Apotheke, Walbeck 
Apotheke zur Friedenseiche, Wachtendonk 

Samstag, 17. Februar 
Martinus-Apotheke, Veert 
Stern-Apotheke, Kevelaer 

Sonntag, 18. Februar 
Cuypers-Apotheke, Kapuziner Tor 

Samstag, 24. Februar 
Markt-Apotheke, Straelen 

Sonntag, 25. Februar 
Rathaus-Apotheke, Kevelaer 

 

Neuer Erscheinungsmodus beim Stadtmagazin: 
WIR inGELDERN: Veranstaltungstipps für drei Monate

U
nseren aufmerksamen Leserinnen und Lesern 
wird es nicht entgangen sein: Im 19. Jahrgang än-
dert WIR inGELDERN den Erscheinungsmodus. 

Das Stadtmagazin spiegelt in dieser Ausgabe die Er-
eignisse von Dezember bis einschließlich Februar und 
deckt damit erstmals einen Zeitraum von drei Mona-
ten ab. WIR inGELDERN erscheint also künftig mit jähr-
lich vier Ausgaben.  

„Wir werden auch in Zukunft sorgsam darauf achten, 
Hinweise auf möglichst alle Veranstaltungen in unse-
rer Stadt zu veröffentlichen. Wir appellieren daher an 
alle Veranstalter – und hier sprechen wir auch unsere 
Vereine an – in ihrer Planung zu berücksichtigen, dass 
uns die Infos ein wenig früher übersandt werden“, bit-
tet Verleger Johannes Kempkens und sein Partner, El-

mar van Treeck, ergänzt: „Wenn die jeweilige Veran-
staltung im Online-Kalender der Stadt Geldern (gel-
dern.de) erfasst ist, nehmen unsere Redakteure sie oh-
nehin zur Kenntnis und können gegebenenfalls rück-
fragen. Mein Tipp: Die Stadt Geldern hat auf ihrer Home-
page unter ‚Rathaus & Aktuelles‘ beim Veranstal-
tungskalender eine Schaltfläche mit der Bezeichnung 
‚Veranstaltungsvorschlag‘ eingerichtet. Dort kann 
man seine Veranstaltung einfach und ganz ohne Ter-
min und Wartezeit selbst eintragen. Dies sollte man früh-
zeitig tun.“ So wird es auch weiterhin gelingen, die Le-
serinnen und Leser kompakt und umfassend darüber 
zu informieren, was man in Geldern nicht verpassen soll-
te. Alle Termine, zu denen WIR inGELDERN erscheint, 
finden sich im Impressum. 
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Aktion „Verkehrssicheres Fahrrad“: 

Fahrräder der Grundschüler  
sollen sicher sein

B
esuch von einem Team der 
Kreispolizei und aus dem 
Bereich Ordnung der Stadt 

Geldern bekamen die Gelderner 
Grundschulen. Ihr Ziel: die Fahr-
räder der Grundschüler rechtzei-
tig vor der dunklen Jahreszeit auf 
ihre Verkehrssicherheit hin zu 
überprüfen. 

Wieder mit dabei war die mobi-
le Werkstatt. Dort wurden Mängel 
wie defekte Beleuchtungsanla-
gen oder schlecht eingestellte 
Bremsen nach Möglichkeit sofort 
beseitigt. Die Bilanz zeigt: Gerade 
auf die Beleuchtung der Fahrräder 
muss nach wie vor geachtet wer-
den. 

„Bei dieser Fahrrad-Kontrolle 
geht es nicht darum, jemanden zu 
‚erwischen‘, dessen Rad tech-
nisch nicht in Ordnung ist. Wir 
möchten, dass die Kinder mit si-
cheren Fahrrädern unterwegs 
sind“, erklärte Angela Jentjens, 
Leiterin des Teams für Verkehrs-
angelegenheiten. Das bestätigte 
auch Svenja Hüsch, die die Aktion 
gemeinsam mit Uwe Eichler per-
sönlich betreut. „Viele Kinder 
freuen sich schon auf unseren Be-
such und sind stolz darauf, wenn 
ein neues Gütesiegel auf ihr Rad 
geklebt wird.“ Was im freundlichen 
Dialog der Polizeibeamten ge-
meinsam mit den Kindern ge-

prüft wird, hat einen ernsten Hin-
tergrund. Gerade die jüngsten 
Teilnehmer am Straßenverkehr 
sind im Winter besonders ge-
fährdet. Umso wichtiger, dass die 
Räder mängelfrei sind. Svenja 
Hüsch: „Immer häufiger sind Bat-
terie- oder Akku-Leuchten im Ein-
satz. Die sind oft sogar zuverläs-
siger als die Anlagen, die mit Dy-
namos gespeist werden. Aber das 
setzt natürlich voraus, dass die Ak-
kus auch geladen werden. Daher 
unsere herzliche Bitte an die El-
tern: regelmäßig nach der Funk-
tion der Leuchten schauen! Von 
den anderen Verkehrsteilneh-
mern gesehen zu werden ist das 
Wichtigste für die Kinder.“  

Ein weiteres Problem: Nachge-
rüstete Rückleuchten waren oft an 
der Sattelstange montiert. Liegt 
aber die Schultasche auf dem 
Gepäckträger, ist auch vom funk-
tionierenden Rücklicht nichts mehr 
zu erkennen. Gleiches gilt bei 
Mountainbikes. Hier stören oft 

sehr hoch angebrachte Schutz-
bleche. Der Tipp der Kreispolizei: 
Die rückwärtige Beleuchtung ge-
hört unbedingt ans Ende des Fahr-
rades.  

Der Einsatz der mobilen Werk-
statt hat sich auch diesmal ge-
lohnt. Die Reparaturen wurden so-
fort erledigt. Die Polizeibeamten 
kümmerten sich zudem fürsorglich 
um das Thema Schutzhelm. „Die 
Helme sind oft falsch eingestellt 
und schützen den Kopf im Falle ei-
nes Sturzes nicht so gut wie sie es 
eigentlich könnten“, resümierte 
Hans Krettek. Das Problem: Sind 
Helme falsch eingestellt, rutschen 
sie in Richtung Nacken. Sie müs-
sen so sitzen, dass Hinterkopf, 
Schläfen und Stirn bedeckt sind. 
Trotz aller Sicherheitsvorkeh-
rungen: Die Rücksichtnahme von 
Autofahrern, gerade im Bereich 
von Schulen und Kitas bleibt wich-
tig. Daran appellieren alle Betei-
ligten. Damit die Kinder auf ihrem 
Schulweg sicher sind. 

Beließ es nicht bei der Prüfung der Verkehrssicherheit, sondern 
führte notwendige Reparaturen an den Fahrrädern sofort durch: 
Das Team der Ordnungspartnerschaft der Kreispolizei und des 
Bereichs Ordnung bei der Stadt Geldern – hier bei der Aktion an der 
Veerter Martinischule. Von links: Uwe Eichler, Svenja Hüsch, Thor-
sten Schlonsok und Hans Krettek. Foto: hvs 

583 von 801 Fahrrädern ohne Mängel 

Appell: Fahrräder regelmäßig prüfen 
Als Erfolg für die Sicherheit der Grundschüler verbuchen die 
Kreispolizeibehörde und der Bereich Ordnung der Stadt Gel-
dern ihre gemeinsame Aktion „Verkehrssicheres Fahrrad“. 
„Insgesamt haben wir an den sieben Grundschulen 801 Räder 
überprüfen können“, berichtet Svenja Hüsch, die die Aktion 
betreut. Letztlich präsentierten sich 583 Räder völlig ohne 
Mängel. Bei 107 Fietsen wurden kleinere Schäden festgestellt, 
die direkt an den Schulen durch die mobile Werkstatt des 
Teams repariert wurden. Weitere 96 Fahrräder wiesen aller-
dings größere Mängel, wie zum Beispiel defekte Bremsen, auf. 
Svenja Hüsch: „Leider mussten wir auch 15 Fahrräder vor-
übergehend einbehalten, um den Eltern die reparaturbedürfti-
gen Schäden zu erläutern. Unser Ziel ist ja, dass zu Beginn 
der dunklen Jahreszeit alle Räder schnellstmöglich verkehrs-
tauglich werden. Das ist uns wichtig.“ Der Appell an die Eltern 
ist eindeutig: Die Räder der Kinder sollten regelmäßig über-
prüft werden. Die Kosten der mobilen Werkstatt trägt übri-
gens die Stadt Geldern. Echte Gewinner: An der Veerter St.-
Martini-Schule nahmen 65 Prozent der Schüler an der Aktion 
teil. Der höchste Wert vor der St.-Antonius-Schule aus Harte-
feld (64) und der St.-Michael-Schule aus Geldern (62). Bei der 
Verkehrssicherheit ganz vorn war ebenfalls die St.-Martini-
Schule (86 Prozent) vor der St.-Antonius-Schule (79) und der 
St.-Luzia-Schule aus Walbeck (78). 


